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ANDERUNGSHISTORIE

Die Bildschirmversion dieses Dokuments ist immer die KONTROLLIERTE KOPIE. Wenn sie ausgedruckt wird, gilt
sie als NUR ZUR INFORMATION, und es liegt in der Verantwortung des Inhabers, dass er die letzte gliltige
Version besitzt.

Die Tabelle auf dieser Seite kann verwendet werden, um den Grund fiir die Uberarbeitung zu erkldren und was
sich seit der letzten Uberarbeitung gedndert hat.

Grund fiir die Uberarbeitung Anderungen gegeniiber der Vorgingerversion
1.0 Erste Ausgabe N/A
2.0 Freigegeben vom Kunden Keine

Kommentare zum EBS-Bericht erforderten kleine Anpassungen an
diesem Bericht, da es inhaltliche Uberschneidungen gibt. Anderungen
gegeniber der vorherigen Version:

2.1 Freigegeben vom Kunden e Anderung des Textes zur Beschreibung des Lebensraumtyps
H1110, um die beobachteten Faunengemeinschaften mit den
charakterisierenden Arten fir den Lebensraumsubtyp H1110_C zu
korrelieren.

° Der Hinweis auf Zostera Marina-Betten wurde aus dem
entsprechenden Text entfernt.
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ABKURZUNGEN

Die in Tabelle 1 aufgefiihrten Abkiirzungen werden in diesem Bericht verwendet. Wo in diesem Dokument
verwendete Abkirzungen nicht in Tabelle 1 enthalten sind, kann davon ausgegangen werden, dass es sich
entweder um Gerate-Markennamen oder Firmennamen handelt.

Tabelle 1 Verwendete Abkiirzungen in diesem Dokument

Beschreibung Beschreibung

Oslo/Paris-Konvention (zum Schutz der
2DHR 2-Dimensionale hohe Auflosung OSPAR Meeresumwelt des Nordost-Atlantiks)
BSL Benthische Solutions Limited OWF Offshore-Windpark
CNS Zentrale Nordsee PC Physikalisch-chemische Sammelprobe
CPT Konuspenetrometer-Test PPP Prazise Punktpositionierung
EBS Umwelt-Grundlagenerhebung PPS Impuls pro Sekunde
ED50 Européisches Datum 1950 ROV Ferngesteuertes Fahrzeug
F1/F2/F3 Fauna Greifproben 1,2 und 3 SBP Unterboden- Profiler
GNSS Globales Navigationssatellitensystem SSS Seitensicht-Sonar
HAT Habitat-Bewertung Forschung UHR Ultra-Hochauflésung
KP Kilometerstand UKCS Vereinigtes Konigreich Kontinentalschelf
LAT Niedrigste astronomische Flut USBL Ultrakurze Grundlinie
LED Lichtemittierende Diode uTC Koordinierte Weltzeit
MAG Magnetometer UTM Universal-Transversal-Mercator
MBES Facherecholot vC Vibro-Kern
NGT Noordgastransport VORF Vertikale Offshore-Referenzrahmen
MSL Mittlerer Meeresspiegel WGS84 Weltgeodatisches System 1984
EINS Oranje-Nassau Energie
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1 EINLEITUNG

1.1 PROJEKTUBERSICHT

GEOxyz wurde von Oranje Nassau Energie (ONE) beauftragt, eine Reihe von geophysikalischen,
geotechnischen und umwelttechnischen Forschungen im Block N5A des niederlandischen Sektors
durchzufiihren, die eine Standortforschung und zwei Streckenforschungen umfassen (Abbildung 1 und
Tabelle2):

- Standortforschung (1 km x 1 km) Gber der Explorationsbohrung N5A, die durch die Einlagerung der
N5A-Plattform erschlossen wird.

- Forschung der Kabelstrecke (9 km x 1 km) von der vorgeschlagenen N5A-Plattform zum
Umspannwerk der Offshore-Windfarm (OWF) Riffgat.

- Forschung der Rohrleitungstrecke (15 km x 1 km) flir die vorgeschlagene Gasexportleitung von der
N5A-Plattform bis zu einem vorgeschlagenen Kabelstreckenkorridor zwischen dem Standort der
N5A-Plattform und dem Standort des Hot Tap von Noordgastransport (NGT).

Die geophysikalischen Forschungen umfassten die Erfassung von Facherecholot- (MBES), Seitensicht-Sonar-
(SSS), Magnetometer- (MAG) und Unterboden-Profiler- (SBP) Daten tiber den Standort und die Strecken,
wobei auch Sparker-Mehrkanal-Seismikdaten Uber das Forschungsgebiet des Standorts erfasst wurden. Eine
zusatzliche Vermessung der Kabelstrecke (4 km x 1 km) und des Standorts der Bohrinsel (1 km x 1 km)
wurde auf Wunsch des Auftraggebers fir einen moglichen alternativen Standort der N5a-Plattform
durchgefihrt.

Die Umweltforschungsarbeiten umfassten eine Habitatbewertung und eine Umwelt-Basisforschung und
wurden von GeoXYZ Offshore UK Limited mit Unterstiitzung von Benthic Solutions Ltd (BSL) durchgefihrt.

Tabelle 2: Vorgeschlagene Standorte der N5A-Plattform, der Kabelstrecke von N5A nach Riffgat und der Hot-Tap-Strecke von
N5A nach NGT

ED50, UTM 31N, CM 3° E

Vorgeschlagener Ostliche Nordwert Breitengrad Langengrad
Standort Ausrichtung (m)
e | (m .

N5A-Plattform 0.000 721 607.00 5954 650.00 | 53°41'32.347"N | 06°21'23.281"E
Ende der Strecke - Standortdes | g 5o, 730 081.00 5954 988.00 | 53°41'30.080" N | 06°29'05.312"E
Umspannwerks Riffgat
Windpark
Ende der Strecke - NGT- 14.675 718 409.00 5940429.00 | 53°33'57.806"N | 06°17'53.314"E

Hotpipe Standort

Die Vermessungsarbeiten wurden an Bord des Vermessungsschiffs Geo-Ocean Il (Anhang A) zwischen dem
L und *> Mai 2019 durchgefiihrt.

Die Ziele der Umweltforschung waren wie folgt:

e Identifizieren von empfindlichen 6kologischen Lebensraumen und Arten des UKCS (z. B. Anhang-I-
Habitate).

e Erfassen von Basisdaten zur Beurteilung der physikalisch-chemischen und biologischen
Eigenschaften des Sediments im Forschungsgebiet.

Dieser Bericht enthélt die Ergebnisse der Umwelt-Habitat-Bewertung tber die N5a-
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Standortforschungsgebiete (urspriinglich und alternativ) und die zugehorigen Kabel- und
Rohrleitungstrecken-Forschungskorridore.
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Abbildung 1: Projektstandortiibersicht

1.2 UMFANG DER ARBEIT

Es gab drei Hauptarbeitsbereiche fiir geophysikalische, geotechnische und Umweltforschungen, wie in N5A-
7-10-0-70000-01-05 - Pipeline Route and Platform Area Survey Scope beschrieben. Diese waren:

. Plattformforschung Zukiinftiger N5A-Standort;

o Vermessung der Rohrleitungstrecke vom zukiinftigen Standort der N5A-Plattform zu einer

Unterwasser-Hot-Tap-Einbindung an der NGT-Rohrleitung bei KP 142.1 (orangefarbene
Linie in Abbildung 1 oben);

J Kabelstreckenforschung vom zukiinftigen N5A-Bahnsteigstandort zum Umspannwerk
Riffgat (blaue Linie in Abbildung 1 oben).

Die folgenden Umfragen wurden von ONE gefordert und sind in Tabelle3 naher beschrieben:

o Geophysikalische Streckenforschung von Rohrleitungen und Stromkabeln;

. Geotechnische Forschungen von Rohrleitung- und Stromkabelstrecken;

. Umweltvertraglichkeitsforschung der Rohrleitung- und Stromkabelstrecke einschlieRlich des
Plattformbereichs;

o Geophysikalische Forschung des Plattformbereichs.

www.geoxyzoffshore.com
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Tabelle 3: Detaillierter Arbeitsumfang fiir jeden Bereich

Hot Tap Rohrleitungstrecke
N5A Plattform Seite p g Riffgat Kabelstrecke

Geophysikalisches Analogon MBES, SSS, MAG, SBP MBES, SSS, MAG, SBP MBES, SSS, MAG, SBP
- L Mehrkanaliger
Geophysikalisch Digital Funkenerzeuger
80 m Tiefe

Probenahme je k
Zwei Schiirfproben innerhalb FORENANIME J& KM

Umwelt . Probenahme je km (auch innerhalb von
des Forschungsgebiets der .
Riffgat OWF)
Plattform
Flache Geotechnik VC jeder km VC jeder km

Die geophysikalischen Forschungsarbeiten wurden auf zwei Schiffe aufgeteilt, wobei die Geo Ocean Il die
Arbeiten in Wassertiefen von etwa 10 bis 15 m LAT durchfiihrte und die Geo Surveyor VIII die Arbeiten in
den flacheren Abschnitten erledigte.

Die Forschungsgebiete wurden weiter in 5 Abschnitte unterteilt, in denen es natiirliche Wendepunkte auf
Routen und separate Erhebungen wie die N5A Site Survey gab.

o Bereich 1 - Siidlicher Teil der Rohrleitungstrecke

o Bereich 2 - Nordlicher Teil der Rohrleitungstrecke

. Bereich 3 - Westlicher Teil der Kabelstrecke

o Bereich 4 - Ostlicher Teil der Kabelstrecke

o Bereich 5 - N5A Erfassungsbereich

. Alternative N5A-Site (Arbeitsbereich hinzugefiigt)

J Alternative Kabelstrecke C3 (Arbeitsbereich hinzugefiigt)
1.2.1 Ziele

Die Ziele der Forschung waren:

o Genau Bestimmen von Wassertiefen und der Topografie des Meeresbodens;

o Bereitstellung von Informationen Uber die Bedingungen auf dem Meeresboden und unter
dem Meeresboden, um die sichere Verlegung und den Betrieb der geplanten Rohrleitung,
Kabelstrecke und Plattform zu gewahrleisten;

o Beurteilen des Gebiets auf das Vorhandensein potenziell empfindlicher Habitate oder
Arten, einschlieBlich der in Anhang | der EG-Habitatrichtlinie (97/62/EG) aufgefiihrten
Habitate sowie der bedrohten und im Rickgang begriffenen OSPAR-Habitate und/oder
Arten (OSPAR, 2008);

. Erfassen von Umwelt-Grundlagenproben im gesamten Forschungsgebiet, um einen
Malstab zu schaffen, anhand dessen potenzielle zukiinftige Auswirkungen bewertet
werden kdnnen;

o Beurteilen des Streckenkorridors auf das modgliche Vorhandensein von Anomalien und
Gesteinsbrocken/Schutt, die die Rohrverlegung oder Kabelinstallation behindern kénnten;

. Identifizieren von allen Merkmalen oder Hindernissen auf dem Meeresboden und unter dem
Meeresboden.
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1.3 GEODATISCHE PARAMETER

13.1 Horizontale Referenz
Tabelle 4: Geodatische Parameter

Spharoid International 1924

GrofRe Halbachse 6378388.297

Kleine Halbachse 6356911.946

Datum Europdisches Datum 1950 (ED50)

Projektion Universal Transverse Mercator (UTM)

Falsche Ostung 500000.00

Falsche Nordrichtung 0.00

Zentral Meridian 3° Ost

Zentraler Skalenfaktor 0,9996

Breitengrad der Herkunft 0°

Rasterzone 31 Nord
dx +89,5m
dy +93,8m
dz +123,1m
Rx 0,0
Ry 0,0
Rz -0,156

Skala -1,2ppm
1.3.2 Vertikale Referenz

Alle Wassertiefen wurden unter Verwendung des UKHO VORF-Modells auf LAT reduziert. Das MSL liegt
innerhalb des Vermessungsgebiets 1,6 m (iber LAT.

www.geoxyzoffshore.com
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2 FORSCHUNGSARBEITEN UND DATENPRUFUNG

2.1 ZUSAMMENFASSUNG DER FORSCHUNGSARBEITEN

Zwischen dem 01. April und dem 15. Mai 2019 wurde eine geophysikalische, geotechnische und
umwelttechnische Forschung fiir das N5a-ErschlieBungsprojekt - Forschung der Rohrleitungstrecke und des
Plattformbereichs an Bord der Geo Ocean Il durchgefiihrt. Einen Uberblick tber die Forschungsarbeiten
finden Sie in Tabelle 5.

Tabelle 5: Ubersicht iiber die Forschungsvorginge

Forschungsarbeiten Geo Ocean IllI- N5A Standort-, Kabel- und
Rohrleitungstreckenforschung
Neben Eemshaven

1 29/04/2019 Abschluss der Demobilisierung aus dem vorherigen Projekt, Beginn der Mobilisierung fir das
One-Dyas-Projekt. Abschluss der Forschungspositionierung, MRU- und SVP-Vergleiche

Abgeschlossene Mobilisierung des Personals auf dem
Schiff Abgeschlossene Einweisung der gesamten

2 30/04/2019 Schiffsbesatzung

Abgeschlossenes Kick-off-Meeting und Mobilisierung
HIRA-Uberpriifung Abgeschlossener Transit zum
Arbeitsort

Abgeschlossene Schiffs-DP-Versuche

Abgeschlossen Recce-Linie durch Rohrleitung-Strecke und -Standort. MBES-Kalibrierungsort

identifiziert Abgeschlossene MBES-Kalibrierung

3 01/05/2019 SSS-Verifizierung

abgeschlossen

Probebohrung

abgeschlossen

Beginn der Erfassung der analogen Forschung im nordlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 2)

Fortsetzung der analogen Forschungserfassung im nérdlichen Abschnitt der

Rohrleitungstrecke (Bereich 2) Beginn der Vibrobohrungen im nérdlichen Abschnitt der
Rohrleitungstrecke (Bereich 2)

4 02/05/2019 Fortsetzung der analogen Forschungserfassung mit Querlinien nur auf dem nérdlichen Abschnitt der
Rohrleitungstrecke (Bereich 2) Durchfiihrung von 3 Umweltkamerabeobachtungen an
Umweltprobenstandorten auf dem ndrdlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 2)

Fortsetzung der analogen Forschungserfassung nur auf dem nordlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke
und dem westlichen Abschnitt der Kabelstrecke mit Querlinien. (Bereich 2 und Bereich 3)

Fortgesetzte analoge Forschungserfassung nur auf dem westlichen Abschnitt der Kabelstrecke mit

Kreuzlinien. (Bereich 3) Der Betrieb wurde aufgrund der zunehmenden Beeintrachtigung der
Daten durch das Wetter eingestellt.

5 03/05/2019 i o
Durchfiihrung von 5 Umweltkamerabeobachtungen an Umweltprobenstandorten im nordlichen

Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 2)

Gestoppt aufgrund von Wetter, das aulRerhalb der sicheren Arbeitsgrenzen fiir den Betrieb liegt
Bereitschaftszustand aufgrund von Wetter

04/05/2019 Bereitschaftszustand aufgrund von Wetter

7 05/05/2019 Bereitschaftszustand aufgrund von Wetter

Bereitschaftszustand aufgrund von Wetter

Fertigstellung der Fallkamerastandorte auf dem nordlichen Abschnitt der
Rohrleitungstrecke (Bereich 2) Beginn der Schiirfprobenstandorte auf dem nérdlichen
Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 2) Abbruch der Schiirfprobenentnahme
aufgrund von Problemen mit der Takelage

8 06/05/2019
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Wiederaufnahme der analogen Forschungserfassung auf dem noérdlichen Abschnitt der
9 07/05/2019 Rohrleitungroute (Bereich 2) Stoppte die analoge Forschungserfassung auf dem
nordlichen Abschnitt der Rohrleitungroute (Bereich 2) Disen-Techniker an Bord, um das
Problem mit der Dlse zu beheben und an Land zuriickgekehrt
Abschluss der Vibro-Kernarbeiten im nordlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 2)
Abschluss der Umweltschirfprobenentnahme im nérdlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 2)
10 08/05/2019 Abschluss der Erfassung der analogen Forschung im nérdlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich
2)
Begonnene N5A UHR-Standortforschung (Bereich 5)
Abgeschlossene N5A UHR Standortforschung (Bereich 5)
11 09/05/2019 . o . . .
Erfassung einer analogen Einlinienmessung auf dem westlichen Abschnitt der Kabelstrecke (Bereich 3)

www.geoxyzoffshore.com Seite 11von



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEQOxrz @ Q) benthic  Nsa Entwicklung LU0022H-553-RR-04
OFFSHORE SOIUUQK‘E Bericht zur Habitatbewertung Revision 2.1

Rohrleitungstreckenforschung
Abgeschlossene analoge Forschungserfassung auf dem 6stlichen Abschnitt der
Kabelstrecke (Bereich 4) Abgeschlossene geotechnische Vibro-Kerne auf dem 6stlichen
Abschnitt der Kabelstrecke (Bereich 4)
Abgeschlossene Umwelt-Videoaufnahmen und Schiirfprobenentnahmen im 6stlichen Abschnitt der
Kabelstrecke (Bereich 4)
Wiederaufnahme der analogen Forschungserfassung auf dem westlichen Abschnitt der Kabelstrecke
(Bereich 3)
Abschluss der analogen Forschungserfassung auf dem westlichen Abschnitt der
12 10/05/2019 Kabelstrecke (Bereich 3) Abschluss der geotechnischen Rittelkerne auf dem
westlichen Abschnitt der Kabelstrecke (Bereich 3) Abschluss der Neuvermessung
des N5A UHR-Standorts (Bereich 5)
Fertigstellung zusatzlicher Umweltvideo- und -fotografietransekte am Standort der N5A Site Survey.
Abschluss der Umweltvideofotografie und der Schiirfprobenentnahme im westlichen Abschnitt der
13 11/05/2019 Kabelstrecke (Bereich 3)
Beginn der geotechnischen Riittelkerne auf dem sidlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 1)
Beginn der Umwelt-Videoaufnahmen auf dem stidlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 1)

Abgeschlossene Umwelt-Videoaufnahmen und Schiirfprobenentnahmen im siidlichen Abschnitt der
Rohrleitungstrecke (Bereich 1)

14 12/05/2019 Abgeschlossene geotechnische Rittelkerne auf dem siidlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich
1)

Beginn der analogen Forschungserfassung auf dem siidlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke (Bereich 1)
und Infill auf der nordlichen Rohrleitungstrecke (Bereich 2)

Abgeschlossene Erfassung der analogen Forschung auf dem sldlichen Abschnitt der Rohrleitungstrecke
15 13/05/2019 (Bereich 1) und Infill auf der nordlichen Rohrleitungstrecke (Bereich 2)
Abgeschlossene Erfassung der analogen Forschung auf der alternativen Kabelstrecke (C3)

Ausgefiillte Alternative N5A UHR Site Survey
16 14/05/2019 Abgeschlossene geotechnische Rittelkerne am Alternativstandort N5A und Kabelstrecke (C3)
Abgeschlossene Umwelt-Videofotografie und Schiirfprobenentnahme am alternativen N5A-Standort und

der Kabelstrecke (C3)

17 15/05/2019 Angekommen in Eemshaven Demobilisierung abgeschlossen

2.2 GEOPHYSIKALISCHE DATEN

Analoge geophysikalische Daten, die von GEOxyz wahrend der Forschung erfasst wurden, wurden fir die
Standortauswahl verwendet, da keine friiheren geophysikalischen Daten fiir das Forschungsgebiet
verfligbar waren. Diese Daten wurden von BSL an Bord (berprift, und es wurden Kameratransekte
ausgewahlt, um alle Habitate und Grenzen im gesamten Erhebungsgebiet zu erfassen, wobei besonderes
Augenmerk auf die Forschung potenzieller Anhang-l-Habitate gelegt wurde, die nach der EU-
Habitatrichtlinie geschitzt sind. Wenn interessante Merkmale in unmittelbarer Ndhe zu einer der
Umweltmessstationen auftraten, sollte diese Station auf der Grundlage der im Arbeitsumfang dargelegten
Uberlegungen leicht verschoben werden, um zusitzliche Daten zur Bodenforschung fiir das betreffende
Merkmal zu erhalten.

Die folgenden Datensitze standen bei der Erstellung dieses Berichts zur Uberpriifung zur Verfiigung:

e Bathymetrie, offshore reduziert und verarbeitet, um ein digitales Gelandemodell zu erstellen,
dem groRere bathymetrische Merkmale und kleinere bathymetrische Veranderungen identifiziert
und hervorgehoben werden konnten. Dies beinhaltete die Identifizierung von groRen Merkmalen (z.
B. lineare Kdmme aus Gerdll und Felsbrocken) und Meeresbodeninfrastruktur (z. B. bestehende
Rohrleitungen).
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e Seitensichtsonar (SSS) mit Daten, die sowohl bei hohen (400kHz) als auch bei niedrigen (100kHz)
Frequenzen in Reichweiten von 75m bis 125m mit digitalem Rendering auf ein Meeresbodenmosaik
des Gebiets (100KHz) zur Uberpriifung durchgefiihrt wurden. Anderungen des Sedimenttyps und
der Harte sowie Merkmale, die durch ein niedriges Relief und diskrete Objekte beobachtet wurden,
konnten ebenfalls abgegrenzt werden.
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2.3 UMWELTVERTRAGLICHKEITSPRUFUNG UND PROBENAHME

Die Umweltprobenahmestrategie wurde vom Auftraggeber vor Beginn der Forschung festgelegt. Die
Probenahmestellen entlang der Rohrleitung- und Kabelstrecke wurden in einem Abstand von einem
Kilometer von den vorgeschlagenen N5a-Bohrstellen bis zur Kiiste und zum Offshore-Windpark Riffgat
positioniert (Abbildung2). Zwei Stationen (Grab_P_0 und Grab_P_7) entlang der Rohrleitungstrecke wurden
neu positioniert, um Bereiche von Interesse abzudecken, die anhand der Seitensicht-Sonaraufzeichnung
identifiziert wurden (Tabelle 6). An jeder dieser Probenahmestellen wurde vor der Probenahme eine
Videobewertung durchgefiihrt, wobei an allen Stationen mit Ausnahme von Grab_P_14, wo die Sicht stark
eingeschrankt war, Videomaterial aufgenommen wurde. Zusatzliche Kameratransekte wurden (iber den
vorgeschlagenen Bohrlochstandorten von N5a durchgefiihrt und zusatzliche Bereiche von Interesse nach
Uberpriifung der Seitenscansonar-Aufzeichnung identifiziert (Tabelle7).

Videobilder vom Meeresboden wurden entlang von acht Kameratransekten mit einem Seabug-
Kamerasystem aufgenommen, das in einem BSL-Kameraschlittenrahmen montiert und mit einem separaten
Stroboskop und LED-Lampen ausgestattet war. Die Kameraeinheit selbst ist in der Lage, Bilder mit einer
Auflosung von 14,7 MP zu erfassen, wurde jedoch auf eine Auflésung von 5 MP (2592 x 1944 Pixel)
eingestellt, um die Bildladezeiten wahrend des Kamerabetriebs zu optimieren.

Flr die Beprobung des Meeresbodens wurde ein BSL-Doppelgreifer (Doppel-Van-Veen) verwendet, der an
jeder Station zweimal erfolgreich eingesetzt werden musste. An jeder Station waren maximal drei Einsatze
ohne Probenahme erlaubt, bevor der Einsatz abgebrochen wurde. Beim ersten Einsatz wurde ein 0,1 m2
Day Grab verwendet, bevor auf Wunsch des Kunden fiir alle weiteren Einsdtze zum BSL-Doppelgreifer
gewechselt wurde.

Tabelle 6: Zusammenfassung der Standorte der Dropdown-Kamera und der Greiferproben fiir das Forschungsgebiet

ED50, UTM 31N, CM 3° E

. . Ostlich Nordwer
Station Begriindung Typ o Al

Ausri

chtu

ng

(m)

Grab_P_0 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 721619 5954453 Y Y Y Y
von 1 km

Grab_P_1 Wurde von KP verschoben, um einen Bereich mit

stark reflektierendem Sediment zu EBS/HAS 721325 5953791 Y Y Y Y

untersuchen
Greifer_P_ Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 720981 5952752 Y Y Y Y
2 von 1 km
Grab_P_3 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 720669 5951801 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_4 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 720355 5950850 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_5 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 720041 5949900 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_6 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 719729 5948950 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_7 Von KP verschoben, um Sediment mit gemischter

- EBS/HAS 719347 5948023 Y Y Y Y
Reflektivitat zu untersuchen

Grab_P_8 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 719105 5947052 Y Y Y Y
von 1 km

Grab_P_9 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718861 5945912 Y Y Y Y
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von 1 km
Grab_P_10 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718779 5944917 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_11 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718695 5943920 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_12 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718614 5942923 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_13 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718532 5941927 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_14 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718450 5940930 Y Y Y Y
von 1 km
Grab_P_15 Rohrleitungstrecke - Positionierung im Abstand EBS/HAS 718366 5939933 Y Y Y Y
von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke und Standort der N5a- EBS/HAS 721610 5954652 Y Y Y Y
0 Brunnenmitte
Grab_C_1 Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 722604 5954538 Y Y Y Y
Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 723596 5954425 Y Y Y Y
2 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 724588 5954315 Y Y Y Y
3 Abstand von 1 km
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Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 725579 5954203 Y Y Y Y
4 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 726575 5954089 Y Y Y Y
5 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 727355 5954245 Y Y Y Y
6 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 728149 5954477 Y Y Y Y
7 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabelstrecke - Positionierung im EBS/HAS 729107 5954756 Y Y Y Y
8 Abstand von 1 km
Greifer_C3 Sekundare Kabelstreclfe und N5a zweiter EBS/HAS 722288 5953018 v v v v
0 potenzieller Standort des
Brunnenzentrums

Greifer_C3 Sekundare Kabelstrecke - Positioniert, um Sediment
1 mit gemischter Reflektivitat zu
untersuchen

EBS/HAS 723809 5953378 Y Y Y Y

Greifer_C3 Sekundare Kabelstrecke - Positioniert, um
2 Sediment mit hoher Reflektivitat zu
untersuchen

EBS/HAS 725337 5953741 Y Y Y Y

Tabelle 7: Zusammenfassung der Kameratransekt-Standorte fiir das Forschungsgebiet

ED50, UTM 31N, CM 3° E

.. Video
. soL/ : Tiefe Ostlich  Nordwer | Nr. .
Transekt Begriindung EOL Datum und Uhrzeit il o t (m) Stills |materla
Ausri
o (mm:ss)
ng
(m)
i i SOL | 02/05/2019 17:15:11 30 721647 595443
P_0greifen| Forschungsbereich fir 27 | 07:13
Sediment mit gemischter EOL | 02/05/201917:22:21 | 31 721591 | 595447
Reflektivitat
Nord Forschung des Ubergangs von SOL | 11/05/201900:49:10 | 29 | 721486 | 595468 | |
Transekt 1 | Sediment mit gemischter zu hoher EOL | 11/05/2019 00:59:10 29 721363 595463 10:11
Reflektivitat
Nord Forschung des Obergangs von SOL | 11/05/201900:06:17 | 30 | 721609 | 595499
Transekt 2 | Sediment mit geringer zu gemischter| oL 11/05/2019 00:18:59 28 721631 595515 41 12:49
Reflektivitat
Nord Forschung des Ubergangs Sediment | SOL | 11/05.201902:04:48 | 29 | 721902 | 595440 co | 1226
Transekt 3 | mit gemischter zu hoher EOL | 11/05/2019 02:17:13 | 29 721802 | 595455 '
Reflektivitat
N5a Transekt Gber den urspriinglichen | SOL | 11/05/201901:38:05 | 29 | 721585 | 595458 N
Transekt 1 | Standort des Brunnens N5a EOL | 11/05/2019 01:46:38 | 29 721626 | 595470 '
N5a Transekt iber den urspriinglichen | SOL | 11/05/201901:16:28 | 28 | 721668 | 595463 s | 001
Transekt 2 | Standort des Brunnens N5a EOL | 11/05/201901:25:35 | 29 | 721544 | 595466 '
i i SOL 14/05/2019 21:51:02 24 722231 595298
Greifer_C3 Transekt Gber den zweiten 36 09:15
0 vorgeschlagenen N5a- EOL | 14/05/201922:00:14 | 25 | 722335 | 595304
- Bohrlochstandort
Untersuchen des Bereichs SOL 14/05/2019 20:46:00 25 725366 595361
Greifer_C3 . . . 37 12:36
) mit Sediment mit hoher EOL | 14/05/201920:58:53 | 25 | 725326 | 595378
- Reflexivitat
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2.4 HABITAT-FORSCHUNG

24.1 Habitat-Klassifizierung

Ein marines Biotop-Klassifizierungssystem fiir britische Gewasser wurde von Connor et al. (2004) aus Daten
entwickelt, die wahrend der JNCC Marine Nature Conservation Review (MNCR) erfasst wurden, und
anschlieRend von Parry et al. (2015) lberarbeitet, um eine verbesserte Klassifizierung von Tiefseehabitate
zu ermoglichen. Das daraus resultierende kombinierte Klassifizierungssystem des JNCC (2015) bildet die
Grundlage fir die Habitat-Klassifizierung des European Nature Information Service (EUNIS, 2013), wenn
auch mit einer anderen Nomenklatur fiir die Habitat-Codierung, die Habitat-Informationen aus ganz Europa
in einer einzigen Datenbank zusammengefasst hat. Die beiden Klassifizierungssysteme basieren beide auf
derselben hierarchischen Analyse. Zunachst werden abiotische Habitate auf vier Ebenen definiert.
Biologische Gemeinschaften werden dann mit diesen (auf zwei niedrigeren Ebenen) verkniipft, um eine
Biotopklassifizierung zu erstellen. (Connor et al., 2004; EUNIS, 2013).

Lebensraumbeschreibungen wurden aus den, wahrend der aktuellen Forschung erfassten Seitensichtsonar-
und bathymetrischen Daten interpretiert, in Verbindung mit zusatzlichen Informationen ({ber
Sedimenttypen und Faunengemeinschaften am Meeresboden aus Meeresbodenfotografien und
Greifproben. Die GIS-Software Global Mapper V20 wurde verwendet, um das Seitenscansonar-Mosaik
(Geotiff) und die Facherecholot-Bathymetriedaten (Geotiff und xyz) zu Uberprifen und die Bereiche mit
unterschiedlichen Habitaten am Meeresboden abzugrenzen.

242 Bewertung von empfindlichen Habitaten

Die Niederlande sind Unterzeichner des Ubereinkommens (ber die Erhaltung der europiischen
wildlebenden Pflanzen und Tiere und ihrer natirlichen Habitate (Berner Konvention, 1979). Um ihren
Verpflichtungen im Rahmen des Ubereinkommens nachzukommen, wurde 1992 die Habitat-Richtlinie der
Europdischen Gemeinschaft verabschiedet. Die Bestimmungen der Richtlinie verpflichten die
Mitgliedstaaten, eine Reihe von MalBnahmen einzufiihren, einschlieBlich des Schutzes der in den Anhangen
aufgefiihrten Arten; sie miissen eine Uberwachung der Habitate und Arten durchfithren und alle sechs Jahre
einen Bericht iber die Umsetzung der Richtlinie erstellen. Die 189 Habitate, die in Anhang | der Richtlinie
aufgefiihrt sind, und die 788 Arten, die in Anhang Il aufgefiihrt sind, sollen durch ein Netz von Gebieten
geschitzt werden. Jeder Mitgliedstaat ist verpflichtet, eine nationale Liste von Gebieten zu erstellen und
vorzuschlagen, die dann bewertet werden, um ein europaisches Netz von Gebieten von gemeinschaftlicher
Bedeutung (SCI) zu bilden. Diese werden schliefllich von den Mitgliedsstaaten als besondere Schutzgebiete
(SACs) ausgewiesen und bilden zusammen mit den besonderen Schutzgebieten (SPAs), die unter der EG-
Vogelschutzrichtlinie (2009) klassifiziert wurden, ein Netzwerk von Schutzgebieten, das als Natura 2000
bekannt ist. Die Richtlinie wurde 1997 durch eine technische Anpassungsrichtlinie und zuletzt durch das
Umweltkapitel des Beitrittsvertrags 2003 gedndert.

Auf der Grundlage der obigen Ausfiihrungen sind die OSPAR-Liste der bedrohten und/oder im Riickgang
begriffenen Arten und Habitate sowie die Habitate nach Anhang | von besonderer Bedeutung fiir diese
Region der britischen Gewasser:

e Biogene Riffe, die von Sabellaria spinulosa (dem Rohren-Sandkoralle) gebildet werden; und,

Sandbanke mit schwacher stéandiger Uberspiilung durch MeerwasserSteinige Riffe sind ein Anhang-I-Habitat und
durch die EU-Habitatrichtlinie geschiitzt. Die Probenahmestelle Grab_C3 2 wies einen hohen Anteil an
Steinen und Felsblécken auf, so dass eine Bewertung von Steinriffen durchgefiihrt wurde. Die Daten der
Bodenkamera wurden anhand der von Irving (2009) vorgeschlagenen Kriterien auf potenzielle Steinriffe
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untersucht. Wahrend die Kriterien von Irving (2009) von den britischen Aufsichtsbehérden fur die
Anwendung in britischen Gewdssern genehmigt wurden, wurden sie von den niederlandischen Behoérden
nicht explizit genehmigt, werden aber hier verwendet, da sie eine nitzliche Grundlage fir die
semiquantitative Bewertung von potenziellem Steinriffhabitat nach Anhang | darstellen. Die Methode von
Irving (2009) unterteilt die Bewertungskriterien in MalRe fiir die Riff-"Qualitat" oder "Riffigkeit", wie in
Tabelle 8 dargestellt. Dies basiert auf einer minimalen GerdéllgréRe von 64 mm, die vorhanden ist und
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zeigt ein Relief Gber dem natirlichen Meeresboden an, bei dem >10% der Matrix steinig sind und eine
Mindestflache von ca. 25m? erfasst wird.

Die Bewertung des Steinriffs basierte auf HD-Videos und Standbildern, die wahrend der Kameratransekte
aufgenommen wurden. Standbilder wurden aufgenommen, wenn das Kamerabild eine oder mehrere
Sekunden auf dem Meeresboden landete, um die bestmogliche Bildqualitdt zu erhalten, wahrend die
Anderungen in der Bedeckung und der Dichte der Gerélle/Blécke wahrend der Videodatenanalyse geschatzt
wurden.

Tabelle 8: Zusammenfassung der Ahnlichkeit mit einem steinigen Riff, wie in Irving (2009) zusammengefasst
Mak fir 'Riffigkeit' NICHT ein Riff Niedrig(c) Medium

Zusammensetzung(a) <10% 40-95%
Elevation(b) Flacher <64mm 64mm-5m
Meeresboden
Ausmal (M2) <25m2 >25m2 >25m2
. Dominiert von
Biota
Infauna
(a) Der Durchmesser der Steine / Felsbrocken ist gréfSer als 64 mm. Die prozentuale Bedeckung bezieht
sich auf eine Mindestfldche von 25m2. Dieses Merkmal "Zusammensetzung" umfasst auch "Fleckigkeit".
(b) Die minimale Héhe (64 mm) bezieht sich auf die minimale GréfSe der einzelnen Steinchen. Dieses Merkmal kénnte auch
die "Unterscheidbarkeit" vom umgebenden Meeresboden beinhalten.
(c) Bei der Bestimmung, ob der Meeresboden als Anhang I-Steinriff betrachtet wird, wiirde eine

"niedrige" Bewertung (in irgendeiner Kategorie) eine starke Begriindung dafiir erfordern, dass dieses Gebiet
als Beitrag zum marinen Natura-Gebietsnetzwerk von qualifizierten Riffen im Sinne der EU-Habitat-Richtlinie
betrachtet werden kann.

Das Steinriff-Protokoll von Irving (2009) wurde mit einer von BSL-Mitarbeitern entwickelten Methode in
separate Bewertungen der Riff-"Struktur" und der "Gesamt-Riffigkeit" aufgeteilt (Tabelle9 und Tabelle10).
Dies lieferte einen Wert fiir die Riffstruktur, der dann gegebenenfalls mit der Ausdehnung verglichen
werden konnte, um ein Mal} fir die "Riffigkeit" insgesamt zu erhalten, wie in Tabelle10 dargestellt. Da in
Irving (2009) keine separaten Schwellenwerte fiir "geringe", "mittlere" und "hohe" Ausdehnung des
Steinriffs angegeben wurden, wird die gesamte "Riffigkeit" durch die Riffstruktur bestimmt, vorausgesetzt,
die Ausdehnung des Steinriffs betragt mindestens 25 m2.

Tabelle 9: Matrix der steinigen Riffstruktur (nach Irving, 2009)

Elevation
Riffstruktur-Matrix Flach <64mm 64mm-5m
Kein Riff Niedrig
<10% Nicht ein Riff | NICHT EIN NICHT EIN NICHT EIN NICHT EIN
RIFF RIFF RIFF RIFF
Zusammensetz | 10409 | Niedrig NICHT EIN NIEDRIG NIEDRIG NIEDRIG
ung RIFF
40-95% | Medium NICHT EIN NIEDRIG MEDIUM MEDIUM
RIFF
>95% Hoch NICHT EIN NIEDRIG MEDIUM -
RIFF

Tabelle 10: Gesamtmatrix des Steinigen Riffs (Struktur vs. Ausdehnung)

Riffstruktur (inkl. Beschaffenheit und Elevation)
Gesamt-Riffigkeit-Matrix
Kein Riff Niedrig Medium

Ausmag (™2 Kein Riff NICHT EIN NICHT EIN NICHT EIN NICHT EIN
usma () RIFF RIFF RIFF RIFF

Niedrig - NICHT EIN NIEDRIG MEDIUM
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Irving (2009) empfahl bei der Bewertung der steinigen Bodenflaichen auch die Beriicksichtigung der
assoziierten Biota und gab an, dass Gebiete, die von Infauna dominiert werden, als "kein Riff" eingestuft
werden sollten, wahrend Gebiete, in denen mehr als 80 % der Arten Epifauna sind, als "hoch" riffig
eingestuft werden sollten, aber es wurden keine Empfehlungen bezlglich des Anteils von Infauna und
Epifauna gegeben, die eine Einstufung als "niedrige"
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oder "mittlere" Riffigkeit rechtfertigen. In der Praxis ist es nicht praktikabel, den Anteil der Infauna- und
Epifauna-Arten quantitativ zu bestimmen. Dies kann nicht anhand von Daten der Meeresbodenkamera (d.
h. Videoaufnahmen oder Fotos) durchgefiihrt werden, da nur die groRere Epifauna und die auftauchende
Infauna sichtbar sind. Um den Anteil der Infauna- und Epifauna-Arten genau zu quantifizieren, missten
ausreichend groBe Proben genommen werden, um sowohl das steinige Material (d.h. Geroll und
Felsbrocken) als auch die umgebende Sedimentmatrix zu erfassen, und zwar mit einer ausreichenden
Anzahl von Wiederholungen, um Vertrauen in die resultierenden Daten zu haben. Dies wiirde
wahrscheinlich die Entnahme von Proben mit einem groRvolumigen Probenehmer, wie z. B. einem
Muschelbagger, erfordern und konnte die Integritdt des Gerollifeldes erheblich beeintrachtigen. Daher
wurde die mit steinigen Flecken assoziierte Biota in der aktuellen Forschung qualitativ beschrieben.
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3 ERGEBNISSE UND INTERPRETATION

3.1 BATHYMETRY

Der folgende Text wurde aus den Vermessungsberichten fir den Standort N5A (LU-0022H-553-RR-01), die
Rohrleitungstrecke N5A bis NGT Hot Tap (LU-0022H-553-RR-02) und die Kabelstrecke N5A bis Riffgat (LU-
0022H-553-RR-07) iibernommen, um einen Uberblick tiber die Bathymetrie des Vermessungsstandorts und
der Streckenkorridore zu geben.

Die Bathymetriedaten wurden mit einem R2 Sonics 2022 Multibeam-Echolot fiir den Standort und einem
R2Sonic 2024 Multibeam-Echolot fiir die beiden Routenvermessungen erfasst. Alle Bathymetriedaten
wurden auf LAT reduziert, was innerhalb des Vermessungsgebiets 1,6 m unter MSL lag, und werden in einer
Bin-GréRe von 0,5 m x 0,5 m dargestellt.

3.1.1 N5A zu NGT Hot Tap Rohrleitung Route

Die Wassertiefen entlang der vorgeschlagenen Rohrleitungstrecke von N5A nach NGT Hot Tap lagen
zwischen 9,8 m LAT bei KP0,000 und 26,4 m LAT bei KP14,675, wobei der Meeresboden zum siidlichen Ende
der vorgeschlagenen Rohrleitungstrecke hin leicht abfallt. Eine Reihe von natiirlichen Trogen, die von West-
Nordwest nach Ost-Stidost verlaufen, traten innerhalb des Vermessungskorridors auf und kreuzten die
vorgeschlagene Rohrleitungstrecke, von denen der gréRte etwa 250 m breit war.

Auf den Bathymetriedaten waren eine Vielzahl von anthropogenen Triimmern/Wracks und Bereiche
gestortem Meeresboden zu erkennen:

e Zwei markante Merkmale, die als Schiffswracks interpretiert wurden, waren von
Meeresbodenauskolkungen umgeben; das gréRte (40,1 m x 12,8 m x 1,1 m) befand sich etwa bei
KP2.462, 369 m west-nordwestlich der vorgeschlagenen Strecke und das andere (19,1 m x 12,9 m x
0,2 m) befand sich etwa bei KP2.373, 339 m west-nordwestlich der vorgeschlagenen Strecke.

e Auf den Bathymetriedaten wurden drei halbkreisformige Merkmale mit 1 m positivem Relief
beobachtet, die als mit friiheren Bohraktivitditen in Zusammenhang stehend interpretiert wurden.
Diese wurden am Beginn der vorgeschlagenen Strecke zwischen KP0.009 und KP0.089 beobachtet und
waren bei ihrer nachsten Anndaherung um 90 m nach Ost-Slid-Ost versetzt. Diese Merkmale lagen in
einem Radius von 30 m zueinander und wiesen durchschnittliche Abmessungen von 30 m x 30 m auf.

e Es wurde erwartet, dass drei bestehende Kabel und eine Rohrleitung die vorgeschlagene
Rohrleitungstrecke kreuzen, aber sie wurden in den Bathymetriedaten nicht beobachtet.

3.1.2 N5A nach Riffgat Kabelstrecke

Der Meeresboden wurde zum ost-norddstlichen Ende der vorgeschlagenen Kabelstrecke N5A nach Riffgat
hin leicht seicht, wobei die Wassertiefen zwischen 26,0 m bei KP0.280 und 19,6 m KP7.941 lagen. Eine Reihe
von natlrlichen Trogen, die Uberwiegend von Nordwest nach Sidost verlaufen, kreuzten die
vorgeschlagene Kabelstrecke von etwa KP5.158 bis KP8.681 und wurden als mit Gezeiten-/Stromprozessen
verbunden interpretiert.

In den Bathymetriedaten wurden drei halbkreisformige Merkmale mit 1 m positivem Relief abgebildet, die
als mit friheren Bohraktivitdten in Zusammenhang stehend interpretiert wurden. Diese wurden am Anfang
der vorgeschlagenen Strecke zwischen KP0.085 und KP0.168 positioniert; an ihrem minimalen Versatz von

mit
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der Strecke lagen sie etwa 27 m slid-siidwestlich. Sie wurden in einem Radius von 30 m positioniert und
hatten eine durchschnittliche GréRe von 30 m x 30 m.

Es wurde beobachtet, dass das Norned-Kabel die vorgeschlagene Kabelstrecke bei KP 2.313 kreuzt und von
Nordnordwest nach Siidstdost verlauft.
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3.2 MEERESBODENEIGENSCHAFTEN

Der folgende Text wurde aus den Vermessungsberichten fir den Standort N5A (LU-0022H-553-RR-01), die
Rohrleitungstrecke von N5A nach NGT Hot Tap (LU-0022H-553-RR-02) und die Kabelstrecke von N5A nach
Riffgat (LU-0022H-553-RR-07) iibernommen, um einen Uberblick iiber die Merkmale des Meeresbodens im
gesamten Vermessungsgebiet zu geben, wobei der Schwerpunkt auf den Merkmalen liegt, die fir die
Umweltgrundlagen und die Habitatbewertung des Vermessungsgebiets besonders relevant sind.

Seitensicht-Sonardaten wurden mit einem Edgetech 4200 System erfasst, das mit 100kHz/400kHz mit einer
Reichweite zwischen 75m und 200m pro Kanal arbeitet. Diese Daten wurden durch Bathymetriedaten
erganzt, die auf 0,5 m gerastert waren.

3.2.1 N5A Standort

Es wurde erwartet, dass die Meeresbodensedimente im gesamten N5A-Forschungsgebiet aus "feinem Sand
mit Muschelfragmenten" bestehen. Ein Bereich mit "grobem Sand und Muscheln mit einer hohen Dichte an
Baumchenrohrenwurmn und Schwertmuscheln" war im Norden des Forschungsgebiets zu finden, wahrend
im Sliden ein Bereich mit "grobem Sand mit Kieselsteinen und Geréll" vorhanden war. Die oberste
Sandeinheit war lediglich eine Verblendung und die Grenze zwischen dem Sand und den darunter liegenden
Tonaufschliissen war willklrlich, wobei in den als Sand interpretierten Bereichen auch etwas Ton
auftauchen konnte.

Innerhalb des Forschungsgebiets wurden Lehmaufschliisse interpretiert, die ein positives Relief von bis zu
0,5 m Gber dem Hintergrundniveau des Meeresbodens aufwiesen. Andernorts wurden auf der Bathymetrie
auch Anhaufungen von grobem Sand und Kies beobachtet, die ein positives Relief (iber dem umgebenden
Meeresboden aufwiesen, wobei einige Anhaufungen wahrscheinlich durch die stabilisierende Wirkung der
hohen Dichten von Baumchenréhrenwurmn und Schwertmuscheln auf dem Meeresboden verursacht
wurden.

Innerhalb des Forschungsgebiets gab es auBer der zuvor gebohrten N5-Bohrung keine bestehende
Infrastruktur. Auf den Bathymetrie- und Side-Scan-Sonardaten wurden bis zu 1,1 m hohe
Meeresbodennarben von der Bohrinsel Gber dem N5-Ruby-Bohrloch beobachtet. In diesem Bereich wurden
zahlreiche Magnetometeranomalien beobachtet, jedoch konnte kein Bohrlochkopf oder ein anderer
Hinweis auf die Bohrstelle am Meeresboden festgestellt werden.

3.2.2 N5A zu NGT Hot Tap Rohrleitung Route

Es wurde erwartet, dass die Meeresbodensedimente entlang des vorgeschlagenen Forschungsgebiet des
Rohrleitungstreckenkorridors aus "feinem Sand mit Muschelfragmenten" bestehen, mit gelegentlichen
Bereichen von "grobem Sand und Muschelfragmenten".

Grundformen wurden in den Sonar- oder Bathymetrie-Aufzeichnungen nicht abgebildet. Fotos, die im
Rahmen der Umweltvertraglichkeitsprifung entlang der Strecke aufgenommen wurden, zeigten jedoch eine
deutliche Riffelung des Meeresbodens liber den GroRteil des Forschungskorridors.

Innerhalb des vorgeschlagenen Streckenkorridors der Rohrleitung wurden zahlreiche Objekte beobachtet,
die als Felsbrocken und Triimmerteile interpretiert wurden. Die meisten der als Felsbrocken interpretierten
Objekte traten im Norden des Forschungskorridors auf und fielen mit Bereichen zusammen, in denen Lehm
frei lag.
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vorgeschlagenen Route und das andere (19,1m x 12,9m x 0,2m) bei ca. KP2.373, 339m west-nordwestlich der
vorgeschlagenen Route liegt.

Es wurde erwartet, dass drei bestehende Kabel und eine Rohrleitung die vorgeschlagene Rohrleitungstrecke
kreuzen, aber sie wurden in den Bathymetriedaten nicht beobachtet.

3.2.3 N5A nach Riffgat Kabelstrecke

Es wurde erwartet, dass die Meeresbodensedimente entlang des vorgeschlagenen Rohrleitungstreckenkorridors
aus feinen bis groben

SAND bestehen, mit gelegentlichen Bereichen von "grobem Sand und Lehm mit Kieselsteinen und Geroll" und
"grobem Sand mit Kieselsteinen
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und Geroll". Bei der Annadherung an den Windpark Riffgat wurden die Meeresbodensedimente von "grobem
Sand und Muschelfragmenten" dominiert, mit gelegentlichen Flecken von "grobem Sand mit Kieselsteinen
und Geroll".

Grundformen wurden in den Sonar- oder Bathymetrie-Aufzeichnungen nicht abgebildet. Fotos, die im
Rahmen der Umweltvertraglichkeitsprifung entlang des vorgeschlagenen Streckenkorridors aufgenommen
wurden, zeigten jedoch deutlich Riffelungen, die den Grofiteil des Meeresbodens im Bereich des
Forschungskorridors bedecken.

Innerhalb des vorgeschlagenen Streckenkorridors der Rohrleitung wurden zahlreiche Objekte gefunden, die
als Felsbrocken interpretiert wurden. Die meisten Objekte, die als Felsbrocken interpretiert wurden, treten
im Norden des Vermessungskorridors in einem Bereich auf, der mit Bereichen mit Lehmaufschliissen
zusammenfallt.

3.3 SCHWARZE BODEN

Der folgende Text wurde aus den Forschungsberichten fur den Standort N5A (LU-0022H-553-RR-01), die
Rohrleitungstrecke N5A bis NGT Hot Tap (LU-0022H-553-RR-02) und die Kabelstrecke N5A bis Riffgat (LU-
0022H-553-RR-07) iibernommen, um einen Uberblick iber die flachen Bdden im gesamten
Forschungsgebiet zu geben, wobei der Schwerpunkt auf den oberen Schichten liegt, die fiir die
Interpretation der Sedimentverteilung am Meeresboden und der bathymetrischen Merkmale relevant sind.

Die Interpretation der oberflichennahen Bdden im gesamten Forschungsgebiet basierte auf Pinger- und
Sparker-Daten. Zusatzliche Informationen wurden aus Vibrokernprotokollen und dem Bohrloch N5-1, 90 m
slidlich der vorgeschlagenen Plattformposition, gewonnen, das von Fugro im November 2016 erworben
wurde. Der Rittelkern VC_P_0 befindet sich an der vorgeschlagenen Plattformposition.

3.3.1 N5A Standort

Die oberste kartierbare Einheit wurde in den Rittelkernprotokollen als SAND bestétigt. Dort, wo sie in den
westlichen Teilen des Forschungsgebiets kartiert wurde, war diese Einheit weniger als 1,5 m dick. Diese
oberflachliche SAND-Einheit war nur dann kartierbar, wenn sie dicker als 0,5 m war, und war wahrscheinlich
auch aullerhalb des kartierten Bereichs vorhanden, aber in Machtigkeiten unter 0,5 m.

Basierend auf der akustischen Beschaffenheit der Pinger-Daten wurden drei Untereinheiten innerhalb der
guartdren Abfolge im Gebiet interpretiert. Die oberste Einheit (neben dem Oberflachensand, der aus den
Pinger-Daten kartiert wurde), die im Forschungsgebiet interpretiert wurde, ist eine chaotische Einheit, die
aus dichtem bis sehr dichtem mittelgrobem bis grobem SAND mit Spuren von Muschelfragmenten besteht
(wie im Bohrloch beprobt). Innerhalb des Forschungsgebiets ist der Reflektor, der mit der Basis dieser
Einheit korreliert, zwischen 1,2 m und 18,0 m unterhalb des Meeresbodens gewellt.

3.3.2 N5A zu NGT Hot Tap Rohrleitung Route

Diese Einheit aus fein- bis mittelkdrnigem SAND wird im Allgemeinen nach Siden hin dicker. Sie war von KP
0,430 bis KP 0,450 und KP 0,757 bis KP 1,045 nicht vorhanden (oder weniger als 0,5 m dick). Stdlich von KP
5.951 wird die Basis der kartierten Einheit undeutlich bis zu dem Punkt, an dem sie nicht mehr kartiert
werden kann; an diesem Punkt war die Einheit etwa 9 m dick.

Die kartierte Einheit wurde von einer Sequenz mit variabler Zusammensetzung unterkappt. Vibrocore-
Protokolle zeigen, dass diese Unterkultur iberwiegend aus schluffigem Feinsand besteht, mit Ausnahme
des Bereichs nordlich von KP 1.246, wo die Unterkultur eher lehmhaltig war und als Fiillung eines breiten
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Kanals interpretiert wurde.

3.3.3 N5A nach Riffgat Kabelstrecke

Diese Einheit aus fein- bis mittelkdrnigem SAND verdickte sich im Allgemeinen nach Osten hin. Westlich der
Strecke AC bei KP 5.156 war die Einheit etwa 0,5 bis 1 m dick oder fehlend/unmerklich diinn, 6stlich dieses
Punktes Uberschreitet die Einheit lokal eine Dicke von 2 m.

www.geoxyzoffshore.com Seite 28von



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEO xyz /fbenthic  NsaEntwicklung LU0022H-553-RR-04
OFFSHORE &< solutions Bericht zur Habitatbewertung Revision 2.1

limited

Vibrocore-Protokolle zeigten, dass die kartierte Einheit von KPO bis KP 3.357 von tonhaltigen Ablagerungen
unterlag, die als Flllung eines breiten Kanals interpretiert wurden. Von KP 3.357 bis zum Ende der Route
wurde die kartierte Einheit von feinem SAND unterlagert.
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Abbildung 3: Bathymetrie des N5A-Standorts und der Route
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Abbildung 4: Interpretierte N5A-Standort- und Routenmerkmale am Meeresboden
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Grober Sand und Muschelfragmente
Grober Sand und Muscheln mit einer mit einer hohen Dichte an Bäumchenröhrenwurmn und Schwertmuscheln
Grober Sand und Ton mit Kieselsteinen und Geröll
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3.34 N5A Standort

Der Meeresboden innerhalb des Forschungsgebiets des Standorts N5A fiel leicht nach Westen ab. Die
minimale Wassertiefe betrug 23,7 m LAT im NNE des Forschungsgebiets, wahrend die maximale Tiefe 26,6
m LAT im WSW betrug. Auf den Bathymetriedaten wurden kleine Bereiche mit einem Relief von bis zu 0,4 m
mit gemessenen Neigungen von bis zu 6° an ihren Flanken beobachtet, die gréRtenteils als Folge von
aufgeschlossenen Tonen interpretiert wurden.

3.4 HABITATBEWERTUNG

3.4.1 Video-/Fotografielibersicht

Insgesamt wurden achtundzwanzig Drop-Down-Kameraeinsdtze und acht Kameratransekte innerhalb des
kombinierten  N5A-ErschlieBungsgebiets und des Streckenforschungsgebiets durchgefiihrt. Die
Kamerabefahrung wurde durchgefiihrt, um die Verteilung der verschiedenen Habitate am Meeresboden
und der dazugehodrigen Fauna zu untersuchen und gleichzeitig das Vorhandensein oder Fehlen potenziell
empfindlicher Habitaten und Arten zu bewerten. Drop-Down-Kamera-Einsatze wurden durchgefihrt, um
zusatzliche Daten Uber die Zusammensetzung des Meeresbodensediments und der damit verbundenen
sichtbaren Fauna zu erhalten. Im Gegensatz dazu wurden die Kameratransekte ausgewahlt, um Bereiche
mit unterschiedlichen akustischen Fazies auf der Seitenscan-Sonar-Aufzeichnung und/oder bathymetrischen
Merkmalen, die auf den MBES-Daten ersichtlich sind, zu untersuchen. Die Bodenforschungsstationen und
Transekte sind in Tabelle 6 bzw. Tabelle 7 aufgelistet, und ihre Standorte sind in Abbildung 2 bis Abbildung 4
dargestellt, mit zusammenfassenden Fotos in Anhang H.

Video- und Fotodaten vom Meeresboden wurden mit einem Seabug-Kamerasystem erfasst, das in einem
BSL-Kameraschlittenrahmen montiert und mit einem separaten Blitzgerat und LED-Lampen ausgestattet
war. Die Seabug ist in der Lage, Bilder mit einer Auflésung von 14,7 MP zu erfassen, wurde jedoch auf eine
Auflosung von 5 MP (2592 x 1944 Pixel) eingestellt, um die Bildladezeiten wahrend des Kamerabetriebs zu
optimieren. (siehe Anhang B und D).

Video- und Kamerabefahrungen entlang aller Transekte bestatigten das Vorhandensein von
sanddominiertem Substrat im gesamten Forschungsgebiet und auf der Route. Wahrend der vorherrschende
Sedimenttyp "feiner Sand und Muschelfragmente" war, gab es im gesamten Forschungsgebiet mehrere
Flecken mit gréberem Sediment. Der N5A-Standort und der Streckenkorridor zum Windpark Riffgat wiesen
zunehmend grobere Sedimente auf, darunter Bereiche mit Kies (>2 mm), Kiesel (>4 mm) und Steine (>64
mm) sowie vereinzelte Tonaufschliisse. Der Bereich des groberen Substrats entlang des nérdlichen Randes
des N5A-Geldandes und des Korridors der Streckenforschung zum Riffgat Wind Park beherbergte auch
signifikante Dichten von Baumchenréhrenwurmn (Lanice conchilega) und Schwertmuscheln (Ensis sp.,
moglicherweise E. leei). Obwohl sowohl L. conchilega als auch E. leei an anderen Stellen innerhalb des N5A-
Gelandes und entlang der Route zum Windpark beobachtet wurden, waren sie auRRerhalb des abgegrenzten
Bereichs "grober Sand und Muscheln mit einer hohen Dichte an Baumchenréhrenwurmn und
Schwertmuscheln" weniger zahlreich und eher liickenhaft verteilt. Protokolle zur Habitatbewertung fir
jeden der neunzehn Kameratransekt-Standorte sind in Anhang E enthalten.

Die auffillige Epifauna zeigte eine maRige Diversitat und Dichte fiir einen iberwiegend mobilen, sandigen
Meeresboden. Kamerastationen und Transekte in allen kartierten Lebensrdumen des Meeresbodens
zeigten eine ahnliche Artenzusammensetzung, einschlieBlich hadufiger Beobachtungen von
Baumchenrohrenwurmn (Lanice conchilega) und Gewohnlichen Seesternen (Asterias rubens). Andere Arten,
die eher sporadisch im kombinierten N5A-Standort- und Routenforschungsgebiet beobachtet wurden,
umfassten Schwertmuscheln (Ensis sp., moglicherweise E. leei), Buschwindrdoschen (Cerianthidae),
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Schwimmkrabben (Liocarcinus sp.), Maskenkrabben (Corystes cassivelaunus), Einsiedlerkrebse (Paguridae
sp.), Taschenkrebse (Cancer pagurus), Schlangensterne (Ophiuridae), Grundeln (Gobiidae), Drachenképfe
(Callionymus lyra), Plattfische (Pleuronectiformes) und Sandaale (Ammodytes sp.).

Bereiche mit groberem Substrat, einschlielich des abgegrenzten Bereichs mit " grober Sand und Muscheln mit
einer hohen Dichte an Baumchenréhrenwurmn (L. conchilega) und Schwertmuscheln (vermutlich E. leei)",
waren durch héhere Abundanzen
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der gesamten oben genannten Fauna mit zusatzlichen Beobachtungen von Pflaumenanemonen (Metridium
senile), nicht identifizierten Anemonen (Actiniaria), Tintenfischen (Sepiidae), Europaischem Kalmar (Loligo
vulgaris), Gewohnlicher Kliesche (Limanda limanda) und Grauem Knurrhahn (Eutriglia gurnardus)
gekennzeichnet.

Beispielfotos der haufigen und/oder auffilligen Faunengruppen, die wahrend der N5A-
Entwicklungsforschung angetroffen wurden, finden Sie in Anhang F.

3.4.2 Allgemeine Habitate

Die Video- und Fotoauswertung von achtundzwanzig Drop-Down-Kamera-Einsdtzen und acht
Kameratransekten bestdtigte das Vorhandensein eines Uberwiegend sandigen Meeresbodens mit
raumlicher Variabilitdt in den Anteilen von Muschelfragmenten, grobem Substrat (Kies, Kiesel und Steine)
und aufkommendem Ton. Dariiber hinaus wies ein Bereich mit grobem Substrat entlang des nérdlichen
Randes des Forschungsgebiets hohe Dichten von Bdumchenréhrenwurmn (Lanice conchilega) und
Schwertmuscheln (vermutlich Ensis leei) auf.

Die Lebensrdume wurden durch eine Kombination aus Feldbeobachtungen, detaillierter Uberpriifung von
Videomaterial und Standbildern identifiziert. Basierend auf den Daten der Bodenforschung des N5A-
ErschlieBungsgelandes und des Streckenforschungsgebiets wurden vier EUNIS-Habitatklassifizierungen
zugewiesen: ‘"Infralitoraler Feinsand" (A5.23), "Infralitorales Grobsediment" (A5.13), "Infralitorales
Mischsediment" (A5.43) und "Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitenabhangigem
infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137). Die Habitatklassifizierungen fir das
Forschungsgebiet der Entwicklung N5A sind in Abbildung 9 dargestellt.

Infralitoraler Feinsand" (A5.23)

Habitate, die von feinem Sand mit variablen Mengen an Muschelschutt dominiert werden, waren im
gesamten Forschungsgebiet vorherrschend und wurden auf der Mehrheit der Umweltkamerabefahrungen
und Transekte innerhalb des N5A-Standorts und des Routenforschungsgebiets beobachtet. Diese Bereiche
wurden durch relativ glatte und wenig reflektierende Seitensicht-Sonardaten reprasentiert und wurden als
Meeresbodentyp "Feinsand und Muschelfragmente" (Abschnitt 3.2 und Abbildung 4) und als EUNIS-Level-4-
Lebensraumtyp "Infralittoraler Feinsand" (A5.23) klassifiziert (Abbildung 9).

Der Habitat "Infralitoraler Feinsand" ist typischerweise durch saubere Sande gekennzeichnet, die in flachem
Wasser vorkommen, entweder an der offenen Kiste oder in gezeitenabhangigen Kandlen von
Meeresbuchten in Wassertiefen von etwa 0 bis 20 m. Der Lebensraum weist typischerweise keine
signifikante Algenkomponente auf und ist durch eine robuste Fauna gekennzeichnet, insbesondere durch
Amphipoden (Bathyporeia) und robuste Polychaeten wie Nephtys cirrosa und Lanice conchilega. Im
Forschungsgebiet der N5A-Entwicklung umfasste dieses Habitat saubere, geriffelte Sande in Wassertiefen
von ca. 13 bis 30 m, was den typischerweise erwarteten Bereich leicht Gberschreitet.

Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenforschung mit der Kamera in den Bereichen des "infralittoralen
Feinsandes" beobachtet wurde, umfasste durchweg geringe bis mittlere Dichten des Sandmauerwurms (L.
conchilega), zusatzlich zu mehreren anderen Taxa, die fir diesen EUNIS-Habitat charakteristisch sind,
einschlieBlich des Gemeinen Seesterns (Asterias rubens), der Schwimmkrabbe (Liocarcinus) und der
Einsiedlerkrebse (Paguridae). Andere Fauna, die in Bereichen dieses Habitats beobachtet wurde, umfasste
Wattwilrmer (Arenicola sp.), Maskenkrabben (Corystes cassivellaunus), Taschenkrebse (Cancer pagurus),
Schwertmuscheln (Ensis sp.), Schlangensterne (Ophiuridae), Grundeln (Gobiidae), Gestreifte Leierfische
(Callionymus lyra) und Plattfische (Pleuronectiform). Weitere Taxa, die aus Greifproben ersichtlich waren,
mf n_gelegentlich Sandaal (Amm i Herzseeigel (Echinocardium cor m ringelwlrmer
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(Nereis spp.), nicht identifizierte Seeigel (Spatangoid) und Porzellankrabbe (Portunidae).

Die Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben zeigte, dass die kartierte
Verteilung des Lebensraums "infralitoraler Feinsand" (A5.23) ziemlich genau war. Nur die Station P_9 zeigte
mehr grobsandiges Sediment als fiir das Habitat "infralitoraler Feinsand" zu erwarten ware, aber da diese
Probenahmestation in einem Gebiet mit abwechselnden Bandern aus "infralitoralem Feinsand" und
"infralitoralem Grobsand" lag, ist zu erwarten, dass es
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in diesem Bereich einige Diskrepanzen geben wird. Einige sporadische Flecken mit L. conchilega-
Aggregationen hoherer Dichte waren auf den Daten der Meeresbodenkamera aus kartierten Gebieten mit
"infralitoralem Feinsand" zu erkennen, aber diese waren nicht weit genug verbreitet oder dicht genug, um
eine Einstufung als "Dichte Lanice Conchilega und andere Polychaeten in Gezeitengetriebenem
Infralittoralsand und gemischtem Kiessand " (A5.137) Habitat zu rechtfertigen.

Beispielbilder des Habitats "Infralitoraler Feinsand (A5.23)" sind unten in Abbildung5 dargestellt, die
erwartete Ausdehnung des Habitats ist in Abbildung 9 kartiert und Beispielbilder fiir auffallige Fauna und
jeden Bodenforschungseinsatz sind in den Anhangen F bzw. H enthalten.

P_13_003

[ AT e AL

Abbildung 5: Beispielbilder fiir "Infralitoraler Feinsand" (A5.23)

Infralitorales Grobsediment" (A5.13)

Habitate, die von grobem Sand und maRigen Mengen an Muschelschutt und gelegentlich Kies und Geroéll
dominiert werden, wurden in mehreren Bereichen des kombinierten N5A-ErschlieBungsgebiets und des
Streckenforschungsgebiets gefunden, die von den Stationen C_5 bis C_7, P_8 und P_9 erkundet wurden.
Diese Bereiche wurden durch relativ glatte, aber niedrig bis maRig reflektierende Seitensicht-Sonardaten
reprasentiert und wurden als Meeresbodentyp "Grober Sand und Muschelfragmente" (Abschnitt 3.2 und
Abbildung 4) und als EUNIS-Level 4-Habitatstyp "Infralittorales Grobsediment" (A5.13) klassifiziert
(Abbildung9). Es wurden sieben Flecken mit "infralitoralem Grobsediment" kartiert, darunter ein grofRer
Fleck im Streckenkorridor um den Windpark Riffgat und weitere sechs kleinere Flecken entlang der
Rohrleitungstrecke von N5A zu NGT Hot Tap.

Das Habitat "Infralitorale Grobsedimente" ist typischerweise durch groben Sand, kiesigen Sand, Kies oder
Schotter gekennzeichnet, die in Wassertiefen von etwa 0 bis 20 m durch Gezeitenstrome und
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Wellenbewegungen gestort werden. Das Habitat zeichnet sich durch eine robuste Fauna von infaunalen
Polychaeten wie Chaetozone setosa und Lanice
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Conchilega, Cumacea-Krustentiere wie Iphinoe trispinosa und Diastylis bradyi sowie Veneridenmuscheln.
Innerhalb des Forschungsgebiets der NS5A-Entwicklung umfasste dieses Habitat gekrduselte grobe
Muschelsande, manchmal mit einem erkennbaren Kies- und/oder Kieselanteil in Wassertiefen von ca. 19 bis
30 m, was den typischerweise erwarteten Bereich leicht tGbersteigt.

Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenforschung mit der Kamera in den Bereichen des "infralitoralen
Feinsandes" festgestellt wurde, umfasste durchweg geringe bis mittlere Dichten des Sandmauerwurms (L.
conchilega) sowie des Gemeinen Seesterns (Asterias rubens), die beide charakteristische Arten fir diesen
EUNIS-Habitat sind. Die Mehrheit der anderen charakteristischen Taxa fiir diesen Lebensraum sind
infaunale Arten, die durch die Bodenforschung mit der Meeresbodenkamera nicht effektiv erfasst wurden.

Die Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben zeigte, dass die kartierte
Verteilung des Habitats "Infralitorales Grobsediment" (A5.13) ziemlich genau war, allerdings mit zwei
Ausnahmen. Station C_0 wurde als "infralitoraler Grobsediment"-Habitat klassifiziert, befand sich aber in
einem Gebiet mit "Dichten Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhdngigem
infralitoralem Sand und gemischtem kiesigem Sand" (A5.137), wéahrend Station C_8 als "infralitoraler
Feinsand"-Habitat klassifiziert wurde, sich aber in einem Gebiet mit "infralitoralem Grobsediment" befand.
Diese beiden Ausnahmen spiegeln die heterogene Natur der Meeresbodenhabitate innerhalb des
Forschungsgebiets wider.

Beispielbilder des "infralitoralen Grobsediment-Habitats (A5.13)" sind unten in Abbildung 6 zu sehen, die
erwartete Ausdehnung des Habitats ist in Abbildung 9 kartiert und Beispielbilder fiir auffallige Fauna und
jeden Bodenvergleichs-Einsatz sind in den Anhangen F bzw. H enthalten.

Abbildung 6: Beispielbilder fiir "Infralitorales Grobsediment" (A5.13)
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Infralitorales gemischtes Sediment" (A5.43)

Lebensrdaume, die von grobkornigem Sand mit Kieseln, Steinen und in einigen Bereichen freiliegenden
Tonklasten dominiert werden, wurden in zehn Bereichen im kombinierten N5A-Erschliefungsgebiet und im
Forschungsgebiet der N5A-Route nach Riffgat gefunden. Diese Bereiche wurden als Meeresbodentyp
"Grobsand mit Kieselsteinen und Geroll" (Abschnitt 3.2 und Abbildung4) und als EUNIS-Level-4-
Lebensraumtyp "Infralittorales gemischtes Sediment" (A5.43) klassifiziert (Abbildung9). Zwei Flecken auf
halber Strecke entlang der Kabelstrecke von N5A nach Riffgat zeigten maRig bis hoch reflektierende-
Seitensichtsonar-Signaturen, aber keine Anzeichen von Lehm in den Daten der Bodenvergleichsmessungen
der Station C3_2. Weitere zehn Flecken entlang der N5A- bis Riffgat-Route zeigten dhnliche gesprenkelte
Seitensichtsonar-Signaturen und konnen freiliegenden Ton enthalten, wie aus den Bodenmessungen an den
Stationen P_1 und C3_1 (iber zwei der Flecken ersichtlich ist.

Der Lebensraum "Infralitorales Mischsediment" ist typischerweise durch gemischte schlammig-kiesige
Sande oder sehr schlecht sortierte Mosaike aus Muscheln, Steinen und Kieseln gekennzeichnet, die in
Schlamm, Sand oder Kies in Wassertiefen von etwa 0 bis 30 m eingebettet sind. Aufgrund der variablen
Beschaffenheit des Sedimenttyps wird berichtet, dass eine Vielzahl von Lebensgemeinschaften in Bereichen
mit gemischtem Sediment zu finden ist, einschlieRlich solcher, die durch Muscheln, Polychaeten und
Feilenmuscheln gekennzeichnet sind. Im Forschungsgebiet der NS5A-Entwicklung bestand dieser
Lebensraum aus grobkornigem Sand mit Kieselsteinen, Ger6ll und manchmal mit dem Zusatz von
freiliegenden Tonklasten in Wassertiefen von ca. 24 bis 27 m, was den typischerweise erwarteten Bereich
leicht Giberschreitet.

Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenforschung mit der Kamera in den Bereichen des "infralitoralen
Feinsandes" beobachtet wurde, umfasste den Gemeinen Seestern (Asterias rubens) und die Wihlanemone
(Cerianthidae), die beide charakteristische Arten fir dieses EUNIS-Habitat sind. Fotos des Meeresbodens
und der Schiirfproben von Station C3_1 zeigen zahlreiche Lécher in den freigelegten Tonklasten, die auf das
Vorhandensein von bohrenden Piddock-Muscheln (typischerweise Pholas dactylus oder Barnea candida)
hindeuten konnten, obwohl keine lebenden Individuen auf den Fotos des Meeresbodens oder der
Schirfproben zu erkennen waren. Obwohl Piddocks nicht gesetzlich geschiitzt sind, sind sie in der
Meeresumwelt nicht weit verbreitet und waren daher eine Erwdahnung wert, wenn sie im Datensatz der
Makrofauna-Analyse an diesen Stationen erfasst wiirden. In Ermangelung eines bestatigten Vorkommens
von Piddocks an diesen Stationen wurde der Lebensraum "Infralitorales gemischtes Sediment" (A5.43)
zugewiesen, der jedoch in "Piddocks mit einer sparlichen Begleitfauna in sublitoralem sehr weichem Kalk
oder Ton" (A4,231) gedndert werden sollte, wenn Piddocks in den Greifproben identifiziert werden.

Beispielbilder des "infralitoralen Grobsediment-Habitats (A5.13)" sind unten in Abbildung 7 zu sehen, die
erwartete Ausdehnung des Habitats ist in Abbildung 9 kartiert und Beispielbilder fiir auffallige Fauna und
jeden Ground-Truthing-Einsatz sind in den Anhangen F bzw. H enthalten.
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Abbildung 7: Beispielbilder fiir "Infralitorales Mischsediment" (A5.43)

Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitenabhdngigem Infralitoralsand und kiesigem
Mischsand" (A5.137)

Habitate, die von kiesigem, muscheligem Grobsand mit maRigen bis hohen Dichten von Lanice conchilega
dominiert werden, waren an mehreren Bodenforschungsstandorten (Stationen C_1, C_2 und P_0O sowie
Transekte N5A_1, N5A_2, NT_1, NT_2 und NT_3) innerhalb des N5A-Geldndes und im Osten entlang der
Strecke von N5A zum Riffgat Wind Park zu finden. Diese Gebiete wurden durch gesprenkelte Seitenscan-
Sonardaten mit niedriger bis hoher Reflektivitdt dargestellt und wurden als Meeresbodentyp "Grober Sand
und Muscheln mit einer hohen Dichte an Baumchenréhrenwurmn und Schwertmuscheln" (Abschnitt 3.2
und Abbildung4) und als EUNIS-Level 4-Habitatstyp "Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in
gezeitenabhdngigem infralitoralen Sand und gemischtem kiesigen Sand" (A5.137) (Abbildung 9) klassifiziert.
Dieses Habitat wurde in einem einzigen grofRen Bereich entlang des nordlichen Randes des kombinierten
N5A-Forschungsgebiets abgegrenzt.

Das Habitat "Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitenabhangigem infralitoralem Sand
und kiesigem Mischsand" ist typischerweise durch groben Sand, kiesigen Sand, Kies oder Schotter
gekennzeichnet, die in Wassertiefen von etwa 0 bis 20 m durch Gezeitenstrome und Wellenschlag gestort
werden. Das Habitat zeichnet sich durch hohe Dichten von L. conchilega aus, von denen man annimmt, dass
sie den Meeresboden stabilisieren und die Entwicklung einer vielfdltigeren assoziierten
Faunengemeinschaft ermoglichen. Innerhalb des Forschungsgebiets der N5A-Entwicklung umfasste dieses
Habitat kiesige, muschelige Grobsande in Wassertiefen von ca. 28 bis 29 m, was den typischerweise
erwarteten Bereich leicht Uiberschreitet.

Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenforschung mit der Kamera in Bereichen mit "dichter Lanice
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conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhangigem infralitoralem Sand und gemischtem kiesigem
Sand" beobachtet wurde, umfasste durchweg maRige bis hohe Dichten des Sandmauerwurms (L.
conchilega). Schwertmuscheln (Ensis sp.) sind ebenfalls mit diesem Habitat verbunden und wurden
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in sehr hohen Dichten auf der Mehrheit der Bodenforschungsdaten fiir dieses Habitat gesehen. Eine
vorlaufige Uberpriifung der Makrofaunen-Probendaten ergab, dass es sich bei den meisten, wenn nicht
sogar allen, Schwertmuscheln um die Amerikanische Schwertmuschel (Ensis leei - Synonyme sind Ensis
arcuatus und Ensis americanus) handelt. Dartiber hinaus wurden eine Reihe anderer charakteristischer Taxa
fir diesen EUNIS-Habitat beobachtet, darunter Gemeine Seesterne (Asterias rubens), Wattwirmer
(Arenicola sp.), Einsiedlerkrebse (Paguridae) und Schwimmkrabben (Liocarcinus). Die Mehrheit der anderen
charakteristischen Taxa fur dieses Habitat sind infaunale Arten, die nicht effektiv mit Hilfe von
Bodenforschungen mit der Meeresbodenkamera erfasst werden kénnen.

Die Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben ergab, dass die kartierte
Verteilung von "dichten Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhdngigem infralitoralem
Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137) ziemlich genau war, mit Ausnahme der Station C_0, die als
"infralitoraler Grobsediment"-Habitat klassifiziert wurde, sich aber innerhalb eines Gebietes mit "dichten
Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhdngigem infralitoralem Sand und gemischtem
kiesigem Sand" (A5.137) befand. Es ist jedoch davon auszugehen, dass der kartierte Bereich dieses Habitats
sehr heterogen ist und wahrscheinlich Bereiche aller anderen kartierten Habitate aus dieser Forschung
umfasst.

Beispielbilder flir das Habitat "dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitengepragtem
infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137) sind unten in Abbildung 8 dargestellt, die erwartete
Ausdehnung des Habitats ist in Abbildung 9 kartiert, und Beispielbilder fir auffdllige Fauna und jeden
Bodenforschungseinsatz sind in den Anhdngen F bzw. H enthalten.

NT1_017

Abbildung 8: Beispielbilder von dichten Lanice conchilega und anderen Polychaeten im gezeitenabhdngigen infralitoralen Sand

und gemischten kiesigen
Sand" (A': 127)
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3.4.3 Potenziell empfindliche Lebensrdume und Arten

Es gibt eine Reihe potenziell empfindlicher Habitate und Arten, die in einer oder mehreren internationalen
Konventionen, europaischen Richtlinien oder britischen Rechtsvorschriften (Anhang G) aufgefiihrt sind und
von denen bekannt ist, dass sie in der weiteren Region (stidliche Nordsee) vorkommen, darunter:

e Biogene Riffe, die durch den Réhren-Sandkoralle Sabellaria spinulosa gebildet werden (EG-
Habitatrichtlinie Anhang | und OSPAR bedrohtes und riicklaufiges Habitat);

e Steinige Riffe, die durch Ansammlungen von Ger6ll und/oder Felsbrocken gebildet werden (EG-
Habitatrichtlinie Anhang I);

e Sandbinke, die stdandig leicht vom Meerwasser bedeckt sind" (EG-Habitatrichtlinie Anhang 1).

Habitat Biogenes Riff

Die wahrscheinlichsten biogenen Riffe, die in sandigen Habitaten in der sldlichen Nordsee vorkommen,
sind biogene Riffe, die durch den Polychaeten-Wurm Sabellaria spinulosa, auch bekannt als Réhren-
Sandkoralle, gebildet werden. Ross-Wiirmer bauen Réhren aus Sand und Muschelfragmenten und kénnen
bei groRer Anzahl Riffe bilden. Sabellaria spinulosa bildet riffartige oder Agglomerationen von Sandrdhren,
die zur Stabilisierung von Geroll-, Kiesel- und Kieshabitaten dienen und einen konsolidierten Lebensraum fir
epibenthische Arten bieten. Die Aggregate des rohrenbildenden Polychaeten-Wurms sind solide (wenn
auch zerbrechlich) und kénnen groRe, mindestens mehrere Zentimeter dicke Strukturen bilden, die sich
Uber den umgebenden Meeresboden erheben und lber viele Jahre bestehen bleiben. Als solche bieten sie
einen biogenen Lebensraum, der es vielen anderen assoziierten Arten ermaoglicht, sich zu etablieren (Holt et
al., 1998 Foster-Smith und White, 2001, Gubbay, 2007).

Diese Riffe sind Okologisch wichtig, da sie einen Lebensraum flr eine Vielzahl von anderen
Meeresbodenorganismen bieten und als solche eine groRere Artenvielfalt als die Umgebung unterstiitzen
konnen. Aufgrund ihrer Bedeutung fiir den Naturschutz sind sie als Habitat des Anhangs | der EG-Habitat-
Richtlinie (Habitat-Richtlinie 1992 & 1997) und als bedrohter und abnehmender Habitat im OSPAR (2008)
aufgefiihrt. Auf keinem der Videotransektdaten aus dem Forschungsgebiet wurden jedoch Anzeichen von S.
spinulosa-Aggregationen gesehen, auch nicht auf Transekten (iber Bereichen mit hoher oder variabler
Reflektivitat grober oder gemischter Sedimente.

Obwohl Lanice conchilega-Banke weder in der EG-Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (EG, 2013) noch in OSPAR
(2008) als geschiitzte Habitate aufgefiihrt sind, haben Rabaut et al. (2007) die Rolle von L. conchilega als
"Okosystem-Ingenieure" hervorgehoben, die zur Stabilisierung ansonsten mobiler Meeresboden-Substrate
beitragen und die Entwicklung vielfaltigerer Makrofauna-Gemeinschaften erleichtern (Rabaut et al., 2007).
Dariber hinaus wurde vorgeschlagen, dass Lanice conchilega-Banke die Qualifikationskriterien fiir die
Aufnahme als Anhang-I-Habitate der EG-Habitatrichtlinie erfillen (Rabaut et al., 2009).

Habitat Steiniges Riff

Steinige Riffe werden von der FFH-Richtlinie definiert als "Bereiche mit Felsblécken (>256 mm Durchmesser)
oder Geroll (64 mm - 256 mm Durchmesser), die aus dem Meeresboden aufsteigen und ein geeignetes
Substrat fiir die Anlagerung von Algen und/oder Tierarten bieten" (EC, 2013).

Das Videomaterial vom Meeresboden wurde analysiert, um die allgemeinen Habitatveranderungen im
Untersuchungsgebiet zu bewerten und Bereiche mit Potenzial fir Steinriffhabitate zu identifizieren (siehe
Anhang E). Nur ein Kameratransekt am Meeresboden (Station C3_2) innerhalb des N5A-
ErschlieBungsgebiets wies das Potenzial auf, als potenzielles Steinriff in Betracht gezogen zu werden (EC,
2013). Daher wurde das Videomaterial von Station C3_2 anhand der BSL-modifizierten Methode zur
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Bewertung von Steinriffen (nach Irving, 2009) weiter bewertet. Wahrend die Kriterien von Irving (2009) von
den britischen Aufsichtsbehorden fir die Anwendung in britischen Gewdssern genehmigt wurden, wurden
sie von den niederlandischen Behorden nicht ausdriicklich genehmigt. Dennoch wurde diese Methode hier
als nitzliche Grundlage fir eine halbquantitative Bewertung des potenziellen Anhang-I-Steinriffhabitats
verwendet.
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Wie in Abschnitt 2.4.2 beschrieben, gab es drei Kriterien, die bewertet wurden, um die Qualitit eines
potenziellen Steinriffs einzuschatzen, darunter die Zusammensetzung (%), die Hohe (mm) und die
Ausdehnung. Videomaterial und Fotos wurden zunachst ausgewertet, um die "steinige Riffstruktur" anhand
einer Kombination aus den MaRzahlen fiir Zusammensetzung und Hohe zu beurteilen (Tabelle 11). Die
Ergebnisse der Analyse der Riffstruktur sind in Tabelle 11 zusammengefasst und zeigen, dass das Gebiet
aufgrund der geringen prozentualen Bedeckung und Hohe der Steine (>64 mm Durchmesser) in diesem
Bereich nur begrenzt als Steinriff klassifiziert werden kann. Daher wird dieses Gebiet nicht als ausreichend
bemerkenswert angesehen, um als Steinriff nach Anhang | der FFH-Richtlinie eingestuft zu werden.

Tabelle 11: Zusammenfassung der Bewertung der steinigen Riffstruktur

Steinige Riffigkeit (nach Irving 2009)

Zusammens Hohe (von

Station

Ostliche
Ausrichtu

ng

Nordende

Lange

(m)

Sediment-Typ

etzung (%
Deckung
Steine/

Steinen/Ge

rollen in
cm)

Klassifizierun
g der
Steinriffstruk

tur

Felsbrocken)

725366 | 5953610 Grobe Sandrippel mit kleinen i

61.3 Muschelfragmenten, die sich Riff Kein Riff Nicht Riff
725352 | 5953670 angesammelt haben

zwischen Krauseln

725352 | 5953670 Steine Gber grobem Sand mit .

17.7 . 25 10 Nie

3.2 725347 | 5953687 vereinzelte Felsbrocken S

725347 | 5953688 . . ..
725343 | 5953712 24.7 | Grober Sand mit Steine 10 5 Kein Riff
725343 | 5953712 4.2 Gelegentlich Steine lber grobem 10 5 Kein Riff
725333 | 5953755 ’ Sand und vereinzelte Felsbrocken cin &
725333 | 5953755 30.3 Steine Gber grobem Sand mit 30 20 Ni
725326 | 5953785 ’ vereinzelte Felsbrocken drlieg

Habitat flache Sandb&nke

Sandbédnke, die stindig leicht von Meerwasser bedeckt sind, sind sandige Sedimente, die permanent von
Meerwasser bedeckt sind und sich typischerweise in Tiefen von weniger als 20 m (LAT) befinden. Sie sind
von naturschutzfachlichem Wert, da sie Mergelbanke beherbergen kénnen und typischerweise von einer
Reihe von grabenden Tieren, Epifauna und Sandaalen besiedelt werden, die eine wichtige Nahrungsquelle
flr viele Vogel darstellen. Obwohl ein GroRteil des Untersuchungsgebiets flacher als 20 m LAT ist, gab es in
diesem Bereich keine definierten Sandbanke (Abbildung1).

Aufgrund der Vielfalt des Habitats H1110 in den Niederlanden hat die niederlandische Regierung
beschlossen, diesen in drei Untertypen zu unterteilen: H1110_ A Wattenmeer, H1110_B Nordsee und
H1110 _C Offshore (Noordzeeloket, 2019). Das Habitat H1110 C ist fur das aktuelle Untersuchungsgebiet
am relevantesten, da er permanent lberflutete Sandbédnke in Wassertiefen von bis zu 40 m repréasentiert,
wobei die Doggerbank das Hauptgebiet ist, das derzeit unter diesem Habitat-Subtyp vor der Kiste der
Niederlande geschiitzt ist. Derzeit ist noch kein Habitatprofil fiir den Habitat-Subtyp H1110_C fertiggestellt
worden. Einige Schliisselmerkmale flr die Erstellung dieses Profildokuments sind jedoch in Jak et al. (2009)
verfligbar, mit Anforderungen wie dem Vorhandensein von sandigem Meeresboden und Arten, die fir das
Habitat H1110_C charakteristisch sind (Tabelle12).

Da die Sedimente innerhalb des Untersuchungsgebiets in eine der drei Folk-Bezeichnungen "Sand", "leicht
kiesiger Sand" wund "kiesiger Sand" eingeordnet werden, koénnen die Sedimente der N5A-
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H1110 _C zu erfiillen. Die Uberpriifung des Datensatzes der Makrofauna-Arten zusammen mit den
Greifproben und den Videoprotokollen des Meeresbodens fiir die aktuelle Untersuchung zeigte, dass
mehrere der fir den Habitatsubtyp H1110_C charakteristischen Arten im Untersuchungsgebiet vorhanden
waren. Insbesondere Baumchenréhrenwurm (Lanice conchilega) und bathyporeide Amphipoden
(Bathyporeia guilliamsoniana,
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B. elegans und Bathyporeia spp.) wurden in fast allen Greifproben aus dem Untersuchungsgebiet
nachgewiesen.
permanent Uberfluteten Sandbank-Habitatsubtyp H1110_C waren der Polychaet Sigalion mathildae und
Sandaale (Ammodytes marinus).

Weitere charakteristische Arten fir den im Untersuchungsgebiet vorkommenden,

Da sowohl der Sedimenttyp als auch die zugehorige Fauna innerhalb des Untersuchungsgebiets die von Jak
et al. (2009) beschriebenen Anforderungen erfillen, ist es moglich, dass das Untersuchungsgebiet als
Vertreter des Habitatsubtyps H1110_C (permanent Uberflutete Sandbank) des Anhangs | der EG-Habitat-
Richtlinie im gesamten Untersuchungsgebiet des N5A-Entwicklungsgebiets und der Strecke betrachtet wird.
Es gibt jedoch derzeit nicht geniigend Informationen in der Offentlichkeit, um diese Entscheidung
vorzubereiten.

Tabelle 12: Artencharakteristik der permanent liberfluteten Sandbank - niederlandischer Habitatsubtyp H1110_C

Spezies Gruppe

Polychaeten

Allgemeiner Name

Sandsteinmauer

Spezies Name

Lanice conchilega

Beschreibung

Auf Sandsubstrat vorkommende Arten

Polychaeten

na

Sigalion mathildae

Die Art kommt hauptsachlich in sauberen, sandigen
Substraten vor, unter anderem auf der
Doggerbank.

Krustentiere

Sandbagger-Garnele

Bathyporeia guilliamsoniana

Epiphyten in sauberem Sand und auf der
Doggerbank

Krustentiere

Sandbagger-Garnele

Bathyporeia elegans

Vorkommen in groben, sauberen, feinstoffarmen
Sedimenten

Krustentiere

Kumaceen

Iphinoe trispinosa

Speziell fir Sand von der Doggerbank

Stachelhauter
(Echinodermata)

Schlangenstern

Acrocnida brachiata

Vorkommen in hohen Dichten in sauberem Sand bis
zu einer
Tiefe von 40 m

Stachelhauter
(Echinodermata)

Erbsenseeigel

Echinocyamus pusillus

Gefunden in grobem Sand und feinem Kies,
angereichert mit
Trimmerteile

Kommt an den Randern der Doggerbank vor -

Mollusca Islandmuschel Arctica islandica .
langlebig
Art
Mollusca Wellhornschnecke Buccinum undatum Kommt auf gemischtem Substrat vor - langlebige Art
. Langlebige Spezies, die sich von Partikeln aus dem
Mollusca Muschel Mactra coralina ..
Boden ernahrt.
Wassersaule. Gefunden in feinem bis grobem Sand
) . . Kommt in feinem Sand vor. Eine wichtige
Fisch Kleiner Sandaal Ammodytes marinus
Nahrungsquelle
fiir Vogel, Fische und Meeressdugetiere
Fisch Kleinere Weberin Trachinus vipera Spezifisch fiir Sand, wo sie unter der Oberflache
vergraben liegen
Ray Nagetierrochen Raja clavata Restliche Population. Langlebige Arten
Im Allgemeinen auf sandigem Substrat zu finden.
Fisch Scholle Pleuronectes platessa .. _g s
Haufig
Art

Hinweis: Arten, die innerhalb des Untersuchungsgebiets der N5a-Entwicklung vorkommen, sind in fetter Schrift dargestellt.
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Abbildung 9: N5A-Standort und Routen-Lebensraumverteilung
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4 SCHLUSSFOLGERUNG

Das Meeresbodensediment innerhalb des kombinierten N5A-Standort- und Streckenuntersuchungsgebiets
reichte von einem Minimum von ca. 9,8 m SKN bei KP0,000 auf der Rohrleitungstrecke N5A zu NGT Hot Tap
bis zu einem Maximum von 26,4 m SKN bei KP14,675. Sowohl die Rohrleitungstrecke N5A zu NGT Hot Tap
als auch die Kabelstrecke N5A zu Riffgat wurden von einer Reihe natlrlicher Troge gekreuzt, die von West-
Nordwest nach Ost-Stidost verlaufen.

Die Merkmale des Meeresbodens innerhalb des kombinierten Standort- und Routenuntersuchungsgebiets
wurden anhand einer Kombination aus geophysikalischen und umweltbezogenen
Bodenuntersuchungsdaten so interpretiert, dass sie finf Haupttypen von Merkmalen des Meeresbodens
umfassen:

e ,Feinsand und Muschelfragmente’ war der dominierende Sedimenttyp im gesamten
Untersuchungsgebiet;

e ,Grober Sand und Muschelfragmente’ wurde in einem groRen Bereich um den Riffgat Wind Park
und in sechs kleineren Bereichen entlang der Routen abgegrenzt;

e ,Grober Sand mit Kieselsteinen und Geroll, war in zwei kleinen Bereichen auf halber Strecke entlang
der Kabelstrecke von N5A nach Riffgate Wind Park vorhanden,;

e Grober Sand und Muscheln mit einer hohen Dichte an Bdumchenréhrenwurmn und
Schwertmuscheln" wurde in einem einzigen groRRen Bereich entlang des nordlichen Randes des
N5A-Gelandes und der Kabelstrecke von N5A zum Riffgat Wind Park festgestellt;

e Grober Sand und Lehm mit Kieselsteinen und Steine" wurde als in zehn kleinen Bereichen innerhalb
des N5A-Geldandes und entlang der Kabelstrecke von N5A zum Riffgat Wind Park vorhanden
interpretiert.

Basierend auf der Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben, die wahrend der
Untersuchung des N5A-Entwicklungsgeldndes und der Trasse gewonnen wurden, wurden vier EUNIS-
Habitat-Klassifizierungen zugewiesen: "Infralitoraler Feinsand" (A5.23), "Infralitorales Grobsediment"
(A5.13), "Infralitorales Mischsediment" (A5.43) und "Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in
gezeitenabhdngigem infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137). Jeder der zugewiesenen
EUNIS-Lebensraumtypen entsprach einem der interpretierten Meeresboden-Merkmalstypen, mit
Ausnahme des EUNIS-Lebensraums "Infralitorales Mischsediment" (A5.43), der zwei Meeresboden-
Merkmalstypen zugewiesen wurde - "Grober Sand mit Kieselsteinen und Geroll" und "Grober Sand und Ton
mit Kieselsteinen und Geroll".

Obwohl innerhalb des Untersuchungsgebiets ein einzelner Fleck mit Steinen beobachtet wurde, wurde die
Bedeckung oder die Hohe der Steine als unzureichend erachtet, um eine Betrachtung als potenzielles
Steinriffhabitat nach Anhang | der FFH-Richtlinie zu rechtfertigen (nach Irving, 2009).

Die Meeresbodensedimente innerhalb des Untersuchungsgebiets waren sanddominiert und beherbergten
mehrere Arten, die von Jak et al. (2009) als charakteristisch fir den Anhang | der EG-Flora-Fauna-Habitat-
Richtlinie fiir dauerhaft tberflutete Sandbénke (Subtyp H1110 C) aufgefiihrt wurden. Derzeit liegen keine
ausreichenden o6ffentlich zuganglichen Informationen vor, um die Klassifizierung des Untersuchungsgebiets
als Habitatsubtyp H1110_C zu bestatigen, es ist jedoch mdoglich, dass das Untersuchungsgebiet als solcher
klassifiziert wird.

Obwohl Lanice conchilega-Betten derzeit nicht als geschiitzte Habitate gelistet sind, sind sie dafiir bekannt,
als "Okosystem-Ingenieure" zu fungieren (Rabaut et al., 2007) und wurden fiir die Aufnahme als Anhang-I-
Habitate der EG-Habitatrichtlinie vorgeschlagen (Rabaut et al., 2009).
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Basierend auf der Uberpriifung der erfassten geophysikalischen Daten und der &kologischen
Bodenuntersuchung durch Schiirfproben und Meeresbodenfotografie wurden keine weiteren geschiitzten
Habitate oder Arten innerhalb des Untersuchungsgebiets beobachtet.
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ANHANG A - GEO OCEAN Il

GEO OCEAN I -

Offshore Survey & Support Vessel GEQDOxrz

| WEATWE rows

SUPPORT ACTIVITIES / VESSEL CAPABILITIES

The GEO OCEAN Ill is a multi-disciplined DP Il offshore survey vessel. With her specifically selected equipment and copo-
bilities for the North Sea survey and light construction support activities, she is the ideal candidate for our Qil & Gas and

Renewables clients.

The vessel is equipped with 56 berths, Offshore crane, Survey and ROV systems. Equipment can be rapidly deployed
using the large Stern A-Frame, crane or through the 6 x6 m moonpool via the dedicated Aframe and 30t AHC winch. All

together making the Geo Ocean lll a dynamic platform for subsea operations.

GEOxyz | T: +32 (0) 56 70 68 48 | info@geoxyz.eu | www.geoxyz.eu
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GEO OCEAN III
Offshore Untersuchungs- & Unterstützungsschiff
UNTERSTÜTZUNGSAKTIVITÄTEN / FÄHIGKEITEN SCHIFF
Die GEO OCEAN III ist ein multidisziplinäres DP II Offshore-Untersuchungsschiff. Mit ihrer speziell ausgewählten Ausrüstung und ihren Fähigkeiten für die Nordseeuntersuchung und leichte Unterstützung bei Bauarbeiten ist sie die ideale Kandidatin für unsere Kunden aus den Bereichen Öl und Gas sowie erneuerbare Energien.

Das Schiff ist mit 56 Kojen, Offshore-Kran-, Untersuchungs- und ROV-Systemen ausgestattet. Die Ausrüstung kann schnell mit dem großen Heck-A-Rahmen, dem Kran oder durch den 6 x 5 m großen Moonpool über den speziellen A-Rahmen und die 30-t-AHC-Winde eingesetzt werden. Alles in allem ist die Geo Ocean III eine dynamische Plattform für den Unterwasserbetrieb.
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GEO OCEAN lI Oftshore Survey & Support Vessel

TECHNICAL SPECIFICATION

General

Name Geo Ocean il
fFlog Luxembourg
Port Registry Luxembour
Call Sign X
IMO Number 9285586
Classification LLOYDS - HULL - MACH
Vessal Type Survey Vessel SV
Special Service: Fire fighting ship / Fire fighting 1 Waterspray /

Oil Recovery / Stand by rescve

Unrestricted navigation AUTUMS - ALM - DYNAPOSAM/AIR; SDS

Di i and Construction
Builder De Hoop
Built 2004
LOA 77,30 m
Width Moulded 18m
Depth Moulded 7,40 m
Draft min. / max. 3,80m/6,10m
Gross Tonnage 3,722
Moonpool & mxbém
Accommodation
Total Berths 56 persons
Total Cabins 32
Single cabins 8 x 1 person
Double cabins 24 x 2 persons
Offfices 1 x Dedicated Online
1 x Dedicated Offline / Conference room
1 x Client Office
1 x OCM Office
1 x 3rd Party Office
Hospital 1 x Hospital
Other Focilities Galley, Large Mess room, 2 x day room,
Gymnasium, Dirty Mess
Capacities & delivery Rates
Main Deck area: 670 m*
Hangor Deck: 290 m*
Mezzanine Deck Area: 268 m?
Max Deck Loading Main Deck 51/m*
Mezzanine Deck 2t/m?
Max Deck Load 1,300 t @ 1m above deck

Fuel oil {capacity - transfer): 1,105m* - 100m*/h @ Bbars
Drill or Water ballast [copocity - tronsfer): 1,350m? - 40m*/h @ 4.5bors
Antiheeling [copacity - transfer): 250m* - 2 x 500m*/h
Fresh water [copocity - transfer): 495 m3 - 40 m*/h @ 4.5bars

Oil recovery: 324 m?
Foam: 24 m?
Safety Equipment

FiFi: Class 1
Pumps: 2 x 1,200m’/h
Monitors: 2 x 1,200m*/h
Fast Rescue Croft: 1 x Seabear 23 MKII
Rescue copacity: 150 persons in tropical crea
MACHINERY & PERFORMANCE

Propulsion - Machinery

Main propulsion: 2 x 1,800 kW FP Azimuth thrusters
Main Engines: 4 x 1360kW Caterpillor
Tunnel thrusters: 1 x Insert manufocturer 780 kW
Fwd Azimuth 1 x Rolls Royce 600kW retroctable
SPEED & CONSUMPTION (Information only)

Service Speed 10 kis
Max Speed 12 ks

T: +432 (0) 56 70 68 48

Fuel consumption
Stand-by in port: 21/day
Survey Speed: 7v/day
DPII: 61/day
Deck Equipment and Cranes
Main Crane: SMST telescopic 40t @ Pm - 61 @ 23.5m
Winch Copocity: 401 / 400 - 200m
Deck Crane 4.5t @9m Man-iding
Stern A- Frame : 541 @ 8m outreach
Max lounching Dims Bm clearance up / 10m wide openin,
Offshore capacity: 541 @ Bm outread
Winch Copocity 30t / 30t- 1,500m - AHC
Moonpool AFrame 3
Winch Copocity 301 / 301- 1,500m - AHC
Tuggers: 1x10t& 1 x30
Capstons: 2 x 51
Deck Service Air Supply: 66 m*/h @ 8 bars
Deck Power Supply: 3 x 265 kW - 480 VAC /60Hz
Navigation and Dynamic Positioning
DP System: GE DP21 + IS
Type: DP 2
Reference 1: DGPS 1 Fugro Seastar 9205
Reference 2: DGPS 2 Fugro Seastor 9205
Reference 3: G4 and XP2 corrections USBL
Reference 4: Kongsberg Fan Beom
Primary Heading/motion/INS POSMV 320 Ocean Master
Secondary Heading/motion/INS POSMV 320 Ocean master
Subsea Positioning Sonardyne Ranger 2
¢/w 6G HPT 5000
Survey Suite and Offline software
Survey Suite QINSY
EIVA
Offline Software QINSy, NaviSuite, Beamworks,
QOasis Montaj (UXO marine|,
Visual works, Autodesk, Are GIS,
Video Distribution 4k ultra high definition

Audio comms Canford clear comms

Survey Sensors

MBES Hull Mounted (Optional Dual head) R2Sonic 2024 UHR
Single Beom 200000
Sound Velocity Sensor Valeport Swift
Sidescan Sonar Edgetech 2200
Sub Bottom Profiler Silas, Depending on requirements
Subsea Equipment
WROV 1 x 150HP WROV
IROV Mezzonine deck configured for rapid mobilisation
1 x Seceye Cougor
Vibrocorer 3/6m electric /hydroulic systems as required

CPT  Optional 1.5 - 201 systems (Neptune or Manta type as required)

@geoxyz.eu | www.geoxyz.eu
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GEO OCEAN III			Offshore-Untersuchungs- und Unterstützungsschiff
TECHNISCHE DATEN
Allgemeine 					
Name				Geo Ocean III
Flagge 				Luxemburg
Heimathafen			Luxemburg
Rufzeichen 			LXGP
IMO-Nummer 			9285586
Klassifizierung			LOYDS – HULL – MACH
Schiffstyp			Untersuchungsschiff SV
Besonderer Service:			Feuerlöschschiff / Feuerlöschen 1 Wasserspray / Ölbekämpfung / Rettungsbereitschaft
Uneingeschränkte Navigation		AUT-UMS - ALM - DYNAPOS-AM / AT-R; SDS

Abmessungen und Aufbau
Baumeister				De Hoop
Erbaut				2004
LOA				77,30 m
Breite geformt			18 m
Tiefe geformt			7,40 m
Tiefgang min./max.			 3,80 m/6,10 m
Bruttoraumzahl			3.722
Moonpool			6 mx 6 m

Unterkunft
Kojen insgesamt			 56 Personen
Kabinen insgesamt			 32
Einzelkabinen			 8 x 1 Personen
Doppelkabinen			24 x 2 Personen
Büros			 1 x Online gewidmet
		1 X Offline / Konferenzraum gewidmet
				1 x Kundenbüro
				1 x OCM-Büro
1 x Büro für Drittanbieter
Krankenhaus			1 x Krankenstation
Andere Einrichtungen		Kombüse, große Messe, 2 x Tagesraum, Sportraum, Waschraum

Kapazitäten und Lieferraten
Hauptdeckfläche:			670 m2
Hangardeck:			290 m2
Zwischendeck Deckfläche:		268 m2
Maximale Deckbelastung:		Hauptdeck 5t/m3
				Zwischendeck 2t/m3
Maximale Deckbelastung:		1.300 t auf 1m über Deck
Heizöl (Kapazität - Transfer):	1.105 m3 - 100 m3/h bei 8 bar
Bohr- oder Wasserballast (Kapazität - Übertragung):	1.350 m3 - 40 m3/h bei 4,5 bar
Anti-Heeling (Kapazität - Übertragung): 250 m3 - 2 x 500 m3/h
Süßwasser (Kapazität - Transfer):		495 m3 - 40 m3/h bei 4,5 bar
Ölrückgewinnung:			324 m3
Schaum:				24 m3�� Sicherheitsausrüstung
Fi-Fi:				Klasse 1
Pumpen:				2 x 1.200 m3/h
Monitore:			2 x 1.200 m3/h
Schnelles Rettungsboot:		1 x Seabear 23 MKII
Rettungskapazität:		150 Personen im tropischen Gebiet

MASCHINEN & LEISTUNG
Antrieb - Maschinen
Hauptantrieb:		2 x 1.800 kW FP-Azimut-Schubdüsen
Hauptmotoren:			4 x 1360 kW Caterpillar
Tunnelstrahlruder:		1 x Hersteller hier einfügen 780 kW
Vorwärts-Azimut:			1 x RollsRoyce 60 kW einziehbar

GESCHWINDIGKEIT & VERBRAUCH
Servicegeschwindigkeit:			10 kn
Höchstgeschwindigkeit:			12 kn

Kraftstoffverbrauch
Sand-by im Hafen:		2 t/Tag
Vermessungsgeschwindigkeit:			7 t / Tag
DPII:				6 t/Tag

Decksausrüstung und Krane
Hauptkran:			SMST-Teleskop 40 t bei 9 m - 6 t bei 233,5 m
Windenkapazität:			40t / 40t - 200m
Deckkran:			4,5 t bei 9 m Personenbeförderung
Heck A-Rahmen:			546 bei 8m Ausladung
Maximale Startabmessungen:		8 m Abstand / 10 m breite Öffnung
Offshore-Kapazität:		54 t bei 8 m Reichweite
Winschkapazität:		30 t / 30 t - 1.500 m - AHC
Moonpool A-Rahmen		30t
Winschkapazität:		30 t / 30 t - 1.500 m - AHC
Schlepper:			1 x 10 t & 1 x 30 t
Ankerwinschen:			2 x 5 t
Deck-Serviceluftversorgung: 66 m3/h bei 8 bar
Deckstromversorgung:		3 x 265 kW - 480 VAC / 60Hz

Navigation und dynamische Positionierung
DP-System:			GE DP21 + IJS
Typ:				DP 2
Referenz 1:			DGPS Fugro Seastar 9205
Referenz 2:			DGPS Fugro Seastar 9205
Referenz 3:			G4- und XP2-Korrekturen USBL
Referenz 4:			Kongsberg Fan Beam
Primärkurs/Bewegung/INS	POSMV 320 Ocean Master
Sekundärkurs/Bewegung/INS	POSMV 320 Ocean Master
Unterwasserpositionierung		Sonardyne Ranger 2 mit 6 G HPT 5000

Vermessungssoftware und Offline-Software
Vermessungssoftware			QiNSY	
				EIVA
Offline-Software		QUINSY, Navisuite, Beamworks, Oasis Montaj (UXO Marine), Visual				Works, Autodesk, Arc GIS
Videodistribution		4k Ultra High Definition
Audiokommunikation			Canford klare Kommunikation

Vermessungssensoren
MBES				Rumpf montiert (optional Doppelkopf) RSonci 2024 UHR
Einzelstrahl			XXXXXXXX
Schallgeschwindigkeitssensor		Valeport Swift
Seitensichtsonar			Edgetech 2200
Unterboden-Profiler		Silas, je nach Anforderung

Unterwasserausrüstung
WROV				1 x 150 PS WROV
IROV				Zwischendeck für schnelle Mobilisierung konfiguriert
				1 x Seaeye Cougar
Virbrocorer			3/6m Elektro-/Hydrauliksysteme nach Bedarf
CPT				Optionale 1,5 - 20 t-Systeme (Neptun- oder Manta-Typ nach Bedarf)
�
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ANHANG B - BSL-PROBENAHMEGERATE
BSL DOPPELGREIFER
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=  General cifications

» 2x0.1m*Sample Area

» Total Stainless Steel Construction

~ Adjustable weight

» Proven performance in 2000m depth
~ Flat Pack for Air Freighting

=  Services

The BSL Double Grab was designed and built by BSLin 2007 to carry out more efficient
grab sampling operations in very deep waters. It is also routinely used for projects

where multiple replicates are required or where both chemical and biological analysis .
are needed from the same deployment. This multi-purpose sampling tool is ideal for

shallow water and deep water operations alike, halving the ship-time required to

acquire sample replicatesin moderate water depths. ®

Made of stainless steel, the grab can be ballasted with
additional lead weights, for operationsin deeper waters, strong
currents or compacted sediments. The two pairs of extended
stainless steel arms increase the leverage on closure to the
buckets, but these can be fouled by coarser gravels.

Both buckets have hinged doors fully enclosing the samples on
recovery but allowing the scientist access to the undisturbed
sample prior to emptying the sampler. Each bucket has the
capacity to collect samples of approximately 15L

’ Deployment Direct access to sample
. Shipping weight 200kg
Shipping dimension 0.4*t01.2x 1 x0.2m
Specifications 920 x 920 x 1000mm

@

*if sampler is dismantled for freighting
Grab stand and sample trays

/ SISl Please contact us for any further information, our team will be happy to help you. x‘«'f.”/"f'{

Benthic Solutions, Eanco Works, M arsh Road, Hoveton, Norwich, NR12 8UH, UK ‘(-,,ﬂ’,_‘./fﬂ.‘i-“.,\
ILTTION

150 %001 ) W .
[l Tel : +44 (0) 16 6 Mail: infoc ithicsolutions.com www.benthicsolutions.com
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BSL DOUBLE GRAB

Allgemeine Spezifikationen
- 2 x 1,0 m2 Probenfläche
- Komplett aus rostfreiem Edelstahl hergestellt
- Einstellbares Gewicht
- Bewährte Leistung in 2000 m Tiefe
- Flatpack für Luftfracht

Dienstleistungen
Der BSL Double Grab wurde 2007 von DSL entwickelt und gebaut, um effizientere Probenahmevorgänge in sehr tiefen Gewässern durchzuführen. Er wird auch routinemäßig für Projekte verwendet, bei denen mehrere Replikate erforderlich sind oder bei denen sowohl chemische als auch biologische Analysen für denselben Einsatz erforderlich sind. Dieses Mehrzweck-Probenahmewerkzeug ist ideal für Flachwasser- und Tiefwasseroperationen und halbiert die Schiffszeit, die erforderlich ist, um Probenreplikate in moderaten Wassertiefen zu erfassen.
Der aus Edelstahl gefertigte Greifer kann mit zusätzlichen Bleigewichten für Operationen in tieferen Gewässern, starken Strömungen oder verdichteten Sedimenten ballastiert werden. Die beiden Paare verlängerter Stahlarme erhöhen die Hebelwirkung auf die Eimer, diese können jedoch durch gröberen Kies behindert werden.
Beide Eimer haben Flügeltüren, die die Proben bei der Gewinnung vollständig einschließen, dem Wissenschaftler jedoch vor dem Entleeren des Probenehmers Zugang zu der ungestörten Probe ermöglichen. Jeder Eimer hat eine Kapazität zum Sammeln von Proben von ungefähr 15 l.
Bergung - Greiferständer und Probenschalen - Einsatz - Direkter Zugriff auf die Probe
Versandgewicht		200kg
Versandgröße	0,4* bis 1,2 x 1 x 0,2 m
Abmessungen		920 x 920 x 1000 mm

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
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BSL-DAY GRAB

= General Specifications

» 0.1m°Sample Area

» Total Stainless Steel Construction

~ Adjustable weight

» Compact Design

» Proven performance in 1000m depth
~ M odified for One Man Operation

= Services

Day grabs comprise of two stainless bucket sections which are mounted within a stainless steel frame. On contact with
the seabed, a trigger bar is pushed upwards via pressure plates allowing the buckets to close under the gravity of the
unit through a pulley system. This controlled contact and closure once on the seabed helps ensure sample disturbance is
minimised. The top of the grab is covered by two catch-closed inspection doors also made of stainless steel. The doors
allow direct access to the sample inside the grab when closed, and protect the sample from the grab movement through
the water column during recovery.

., Our Day grab sampler (offset design) was originally modified by BSL's principle scientist in the early 1990s to improve
fl‘“& penetration and reduce sample disturbance and contamination. These grabs are fitted with additional but removable
stainless steel coated lead weights which can provide better penetration in more compacted substrates, but can also
b“moved to prevent over-penetration of the sampler in softer sediments.

A further extended bucket lip reduces sediment washout
during retrieval. The unit can be supplied with a stand allowing
for easy sample access and handling. A further modification
that was made provided an efficient closure system to allow
arming by a single person. This modified Day grab has become
the standard operating tool for the North Sea.

The grab is relatively simple to operate in almost any water
depth. The (0.1m?) grabs have been constructed with stainless
steel throughout making this grab ideal for accurate
assessment of the chemical properties of sea floor sediments.

&
Shipping weight 250kg
Shipping dimension 1.5x1x1m
Specifications 800 x 800 x 850mm

MEGISTERED FIRW
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BSL UMGERÜSTETER DAY GRAB
Allgemeine Spezifikationen
- 0,1 m2 Probenfläche
- Komplett aus rostfreiem Edelstahl hergestellt
- Einstellbares Gewicht
- Kompaktes Design
- Bewährte Leistung in 1000 m Tiefe
- Umgerüstet für Ein-Mann-Betrieb

Dienstleistungen
Day Grabs bestehen aus zwei Edelstahlschaufelabschnitten, die in einem Edelstahlrahmen montiert sind. Bei Kontakt mit dem Meeresboden wird eine Abzugstange über Druckplatten nach oben gedrückt, so dass sich die Schaufeln unter der Schwerkraft des Geräts über ein Flaschenzugsystem schließen können. Dieser kontrollierte Kontakt und Verschluss auf dem Meeresboden trägt dazu bei, dass die Probenstörung minimiert wird. Die Oberseite des Greifers wird von zwei ebenfalls verriegelten Inspektionstüren aus Edelstahl abgedeckt. Die Türen ermöglichen im geschlossenen Zustand einen direkten Zugang zur Probe im Inneren des Greifers und schützen die Probe während der Rückgewinnung vor der Bewegung des Greifers durch die Wassersäule.
Unser Day Grab-Probenehmer (Offset-Design) wurde ursprünglich Anfang der 90er Jahre vom Hauptwissenschaftler von BSL modifiziert, um die Penetration zu verbessern und Störungen und Kontaminationen der Proben zu reduzieren. Diese Greifer sind mit zusätzlichen, aber abnehmbaren, mit Edelstahl beschichteten Bleigewichten ausgestattet, die eine bessere Penetration in stärker verdichteten Substraten ermöglichen, aber auch entfernt werden können, um eine übermäßige Penetration des Probenehmers in weicheren Sedimenten zu verhindern.
Eine weiter verlängerte Schaufellippe reduziert das Auswaschen von Sedimenten während der Entnahme. Das Gerät kann mit einem Ständer geliefert werden, der einen einfachen Zugang und eine einfache Handhabung der Proben ermöglicht. Eine weitere vorgenommene Modifikation lieferte ein effizientes Verschlusssystem, um die Aktivierung durch eine einzelne Person zu ermöglichen. Dieser modifizierte Day Grab ist zum Standard-Betriebswerkzeug für die Nordsee geworden.
Der Greifer ist in nahezu jeder Wassertiefe relativ einfach zu bedienen. Die (0,1 m2) Greifer wurden durchgehend aus Edelstahl hergestellt, sodass dieser Greifer ideal für die genaue Beurteilung der chemischen Eigenschaften von Meeresbodensedimenten geeignet ist.
Versandgewicht		250kg
Versandgröße	1,5 x 1 x 1 m
Abmessungen		800 x 800 x 850 mm

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
�
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BSL WILSON AUTO-SIEVER

the field

YVYYYYY

= Services

REGISTERED FIRM

= General Specifications

The Wilson Autosiever is a semi-automated sieving table for reducing benthic
sediment samples offshore in a routine and controlled manner.

~ Reduces time consuming and laborious sample handling in

Reduces personnel numbers required for benthic processing
Reduces damage to biological material during processing
Well proven field performance on benthic surveys worldwide
Standardises sample processing

Robust stainless steel construction that dismantles for
storage or freighting

: The Wilson Autosiever (WAS) was initially designed in the late 1980s by lan Wilson (BSL Director), but was implemented

- from the early 1990s as the preferred benthic processing tool for all sampling operations by a major UK based

f‘.“i environmental survey contractor. The system was subsequently commercialised and made available for purchase to
other operators and users following the success of the trial at an NMBAQCworkshop in 1997 .

)
The WAS system was designed to standardise all sieving operations between surveys and personnel, increasing the
efficiency of the sample handling and processing without compromising the quality of the biology recovered.

* Proudfoot, RK., Bliott, M, Dyer, M.F., Barnett, B.E Allen, JH,, Proctor, N.L. Cutts. N.D., Nikitik, C. Turner, G. Breen, J Hemmingway, K.Land Mackie, T., 1997. Collection
and Processing ol macrobenthic samples lrom soli sedimenis; a best practice review . Proceedings of the Humber Benthic Feld M ethods Workshop, Hull University

WILSON AUTOSIEVER
Best pracﬁce' for benthic samples

@

&

Its simple yet unique and revolutionary design enables its employment
from small vessels and large ships alike and in a variety of different
sediment conditions, ranging from coarse heterogenic substrates down
to soft clays and silts.

Cited as best practice for biological processing®, the WAS system has
become the preferred tool for a large number of organisations that
routinely carry out benthic surveys. Systems are currently being
employed around the world (including UK, Ireland, Norway,
Netherlands, Germany, France, Australia, Africa and South America) by
a multitude of different users including survey companies, fish farms,
government institutes and agencies, laboratories, universities and
environmental consultancies.

Shipping weight 80kg
Shipping dimension 1x0.8x0.3m

el :
S s
www.benthicsolutions.com A
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WILSON AUTOSIEVER
Best Practice für benthische Proben
Allgemeine Spezifikationen
Der Wilson Autosiever ist ein halbautomatischer Siebtisch, mit dem benthische Sedimentproben routinemäßig und kontrolliert vor der Küste reduziert werden können.

- Reduziert die zeitaufwändige und mühsame Probenhandhabung vor Ort
- Reduziert die für die benthische Verarbeitung erforderliche Personenzahlen
- Reduziert Schäden an biologischem Material während der Verarbeitung
- Bewährte Feldleistung bei benthischen Untersuchungen weltweit
- Standardisiert die Probenverarbeitung
- Robuste Edelstahlkonstruktion, die zur Lagerung oder zum Transport zerlegt werden kann
DIENSTLEISTUNGEN
Der Wilson Autosiever (WAS) wurde ursprünglich in den späten 1980er Jahren von Ian Wilson (BSL Director) entworfen, wurde jedoch ab Anfang der 1990er Jahre von einem großen britischen Umweltforschungsunternehmen als bevorzugtes benthisches Verarbeitungswerkzeug für alle Probenahmevorgänge implementiert. Das System wurde anschließend kommerzialisiert und nach dem Erfolg des Versuchs in einem NM BAQC-Workshop 1997* anderen Betreibern und Anwendern zum Kauf angeboten.
Das WAS-System wurde entwickelt, um alle Siebvorgänge zwischen Vermessungen und Personal zu standardisieren und die Effizienz der Probenhandhabung und -verarbeitung zu steigern, ohne die Qualität der gewonnenen Biologie zu beeinträchtigen.
Sein einfaches, aber einzigartiges und revolutionäres Design ermöglicht den Einsatz auf kleinen und großen Schiffen sowie unter verschiedenen Sedimentbedingungen, von groben heterogenen Substraten bis hin zu weichen Tonen und Schlick.
Als Best Practice für die biologische Verarbeitung* wurde das WAS-System zum bevorzugten Werkzeug für eine große Anzahl von Organisationen, die routinemäßig benthische Forschung durchführen. Systeme werden weltweit (einschließlich Großbritannien, Irland, Norwegen, Niederlande, Deutschland, Frankreich, Australien, Afrika und Südamerika) von einer Vielzahl verschiedener Benutzer eingesetzt, darunter Forschungsunternehmen, Fischfarmen, Regierungsinstitute und -agenturen, Labors, Universitäten und Umweltberatungsdienste.

Versandgewicht		80kg
Versandgröße	1* x 0,8 x 0,3 m

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
�
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STR SEABUG KAMERASYSTEM

UNDERWATER CAMERA — Seabug
Seabed Monitoring & Underwater Real-time Footage

=  General Specifications

» Flexible deployment scenarios

» Depth rated to 3500m

» Digital streaming target video

» Video overlay on video data

» Uses vessel existing sonar cabling

The deep water camera system is based on a Sonar Equipment
Services Seabug which was develOped in conjunction with
Benthic Solutions Limited in 2010. The system is based upon
14.7 megapixel digital stills camera operated from the surface
via a single armoured co or twisted pair cable. Typically,
this utilises an existing sonar cable on the survey vessel through
a multiport multiplexer carrier system to a control consol.

The system provides continuous targeting video data streamed to the surface where a computer is used to trigger the stills
carfiéta system remotely as required. These systems are fitted with inbuilt strobe units which can be deployed in a drop-
down frame mounted configuration, or towed seabed sled (pictured). Seabed video is illuminated by 4 or 6 dedicated LED
lamps with the camera orientated at an oblique or a downward looking aspect

The system provides a very high quality digital image and is an
ideal tool for ground truthing, habitat mapping and detailed
seabed classification surveys from vessels in water depths in
excess of 3km. Examples of previous projects include regional
deep water surveys looking at iceberg keel scar, deep water
coral and sponge communities and regional environmental
habitat mapping assessments.

Shipping weight 200kg *
Shipping dimension 2x1x0.2m*
Specifications 2x1x1m*

*as multipie configurotions are avoslable, volues sthown ndicate the manmum

Please contact us for any further information, our team will be happy to help you. o7 .Ir'a'._..

Benthic Solutions, Elanct forks, Marsh Road, Hoveton, Norwich, NR12 BUH, UK S‘,". oy
CNHTIC

Tel : +44 (0) 1603 784726 Mail: info@benthicwlutions.com www.benthicsolutions.com
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UNTERWASSERKAMERA - SEABUG
Meeresbodenüberwachung & Unterwasser-Echtzeitaufnahmen

Allgemeine Spezifikationen
- Flexible Einsatzszenarien
- Tiefe berechnet bis 3500 m
- Digitales Streaming-Zielvideo
- Videoüberlagerung von Videodaten
- Verwendet die vorhandene Sonarverkabelung des Schiffs

Dienstleistungen
Das Tiefwasserkamerasystem basiert auf einem Sonar Equipment Services Seabug, der 2010 in Zusammenarbeit mit Benthic Solutions entwickelt wurde. Das System basiert auf einer 14,7-Megapixel-Digitalkamera, die von der Oberfläche über ein einzelnes gepanzertes Koaxial- oder Twisted-Pair-Kabel betrieben wird. In der Regel wird dabei ein vorhandenes Sonarkabel auf dem Forschungsschiff über ein Multiport-Multiplexer-Trägersystem zu einer Steuerkonsole verwendet.
Das System bietet kontinuierliche Targeting-Videodaten, die an die Oberfläche gestreamt werden, wo ein Computer verwendet wird, um das Standbildkamerasystem nach Bedarf aus der Ferne auszulösen. Diese Systeme sind mit eingebauten Blitzgeräten ausgestattet, die in einer am Dropdown-Rahmen montierten Konfiguration oder einem gezogenen Meeresbodenschlitten (Abbildung) eingesetzt werden können. Das Meeresbodenvideo wird von 4 oder 6 speziellen LED-Lampen beleuchtet, wobei die Kamera schräg oder nach unten ausgerichtet ist.
Das System liefert ein digitales Bild von sehr hoher Qualität und ist ein ideales Werkzeug für Bodenvergleichsmessungen, Habitatkartierungen und detaillierte Forschungen der Meeresbodenklassifizierung von Schiffen in Wassertiefen über 3 km. Beispiele für frühere Projekte sind regionale Tiefwasseruntersuchungen mit Blick auf Eisbergkielnarben, Tiefwasserkorallen- und Schwammgemeinschaften sowie regionale Bewertungen der umwelttechnischen Kartierung von Habitats.

Versandgewicht		200kg *
Versandgröße	2 x 1 x 0,2 m *
Abmessungen		2 x 1 x 1 m

*Da mehrere Konfigurationen verfügbar sind, geben die angezeigten Werte das Maximum an

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
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BSL MOD4 UNTERWASSER-KAMERASYSTEM

UNDERWATER CAMERA — MOD4

Seabed Monitoring & Underwater Real-time Footage =

=  General Specifications

* Flexible deployment scenarios
Depth rated to 4500m
Superior stills and streaming video quality
* MNear zero-delay shutter release
Unattended time lapse photography
Solutions for very low visibility environments

= 4 Camera Configurations = 4 Deployment Configurations

1. Deepwater real time 1. Towed system (deep to shallow)
2. Shallow water real time 2. Bed-hop ultra deep water
3. Ultra deepwater timelapse 3. Remote mooring timelapse
4. Remote timelapse 4. Poor visibility freshwater lens
= Services

&

Benthic Solutions Ltd have an array of underwater cameras for various deployment scenarious. Our latest development

(MOD4) is the most flexible camera to date. For water depths of less than 400m it is capable of communicating with the
#00 | surface via a multicore umbilical cable, which provides a very high quality live view of the seabed. Zero-delay still images
of 24 megapixels can be captured and transmétted to the surface for instant review.

Fu]ggeep_er waters the camera can be controlled via an armoured coax cable, of the type commonly used for towing
sidescan sonar. A theoretical maximum cable length of 12km can be used. In this setup, the live feed quality is slightly
reduced. To compensate for this an additional 1080p 30fps camera can be added if very high quality seabed video footage
is desired.

High output lighting has been developed using the latest LED
technology. 2x 2200 lumen lamps provide flood lighting ahead of
the camera for video streaming, whilst a multi-head strobe system
[up to three heads) can be utilised in TTL configuration to give
perfectly exposed under water still images.

Benthic Solutions can also provide different camera frames suitable
for seabed towing or ‘drop down' use. These can be small and
lightweight, or larger with increased ballast for deep water
SCEnarios.

Shipping weight 200kg *
Shipping dimension 2x1x0.2m*
Specifications 2xlxim*

*oz muitiple configurotions ore avmilabde, vaives shown indioote the moximum

Please contact us for any further information, our team will be happy to help you.

Benthic Solutions, Elanco Works, Marsh Road, Hoveton, Norwich, NR12 BUH, UK
TR Tel : +44 (0} 1603 784726 Mail: info@benthicsolutions.com www.benthicsolutions.com

[ |
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BSL MOD4 UNTERWASSER KAMERASYSTEM
UNTERWASSERKAMERA - MOD4
Meeresbodenüberwachung & Unterwasser-Echtzeitaufnahmen

Allgemeine Spezifikationen
- Flexible Einsatzszenarien
- Tiefe berechnet bis 4500 m
- Überlegene Standbilder und Streaming-Videoqualität
- Auslöser mit nahezu null Verzögerung
- Unbeaufsichtigte Zeitrafferfotografie

4 Kamerakonfigurationen
1.	Tiefwasser in Echtzeit
2.	Flachwasser in Echtzeit
3.	Ultratiefwasser Zeitraffer
4.	Fernsteuerung-Zeitraffer
4 Einsatzkonfigurationen
1.	Schleppsystem (tief bis flach)
2.	Bed-Hop ultratiefes Wasser
3.	Zeitraffer vom Fernliegeplatz
4.	Süßwasserlinse für schlechte Sicht
Dienstleistungen
Benthic Solutions Ltd verfügt über eine Reihe von Unterwasserkameras für verschiedene Einsatzszenarien. Unsere neueste Entwicklung (MOD4) ist die bisher flexibelste Kamera. Bei Wassertiefen von weniger als 400 m kann Sie über ein mehradriges Versorgungskabel mit der Oberfläche kommunizieren, was eine sehr hochwertige Live-Ansicht des Meeresbodens bietet. Standbilder ohne Verzögerung von 24 Megapixeln können aufgenommen und zur sofortigen Überprüfung an die Oberfläche übertragen werden.
Für tiefere Gewässer kann die Kamera über ein gepanzertes Koaxialkabel gesteuert werden, wie es üblicherweise zum Schleppen von Seitenscansonar verwendet wird. Eine theoretische maximale Kabellänge von 12 km kann verwendet werden. In diesem Setup wird die Live-Feed-Qualität leicht reduziert. Um dies zu kompensieren, kann eine zusätzliche 1080p 30fps-Kamera hinzugefügt werden, wenn sehr hochwertiges Videomaterial vom Meeresboden gewünscht wird.
Hochleistungsbeleuchtung wurde unter Verwendung der neuesten LED-Technologie entwickelt. 2x 2200 Lumen-Lampen sorgen für Flutlicht vor der Kamera für Video-Streaming, während ein Mehrkopf-Blitzsystem (bis zu drei Köpfe) in TTL-Konfiguration verwendet werden kann, um unter Wasser perfekt belichtete Standbilder zu erhalten.
Benthische Lösungen können auch verschiedene Kameras bereitstellen, die zum Abschleppen des Meeresbodens oder zum "Herunterfallen" geeignet sind. Diese können klein und leicht sein oder größer mit erhöhtem Ballast für Tiefwasserszenarien.
Versandgewicht		200kg *
Versandgröße	2 x 1 x 0,2 m *
Abmessungen		2 x 1 x 1 m *

*Da mehrere Konfigurationen verfügbar sind, geben die angezeigten Werte das Maximum an

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
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ANHANG C - LOGBLATTER

Zurickge

Wass Behaltert . -
- Verwen ertiof wonnenes Probe und Kommentare Sediment Auffallige
deter Volumen Name yp Beschreibung/Stratifikati Fauna/Kommenta
e (m) Menge
Probe (mm on re
nehm Boxentief
er e)

1 GRAB_P_0 Tagesgre | 29 17:43:00 | 06/05/2019 85% F1 2x3L Muscheln, Sand Lanice. conchilega,
> Asterias rubens, Nereis
ifer Schaufel

. 60% F2 2x3L . . L. conchilega, A.

2 GRAB_P_0O DVV 29 18:20:00 06/05/2019 50% PC Schaufel Sand, kleine Stiicke von rubens, Nereis

- Muscheln
Sacke und
Glaser
3 GRAB_P_0 DWV 29 18:45:00 | 06/05/2019 60% F3 3x3L Sand, kleine Stiicke von L conchilega, A.
rubens, Nereis
Schaufel Muscheln
50% PC 1x3L .
4 GRAB_P_1 DV 27 20:12:00 06/05/2019 50% 1 Schaufel Ton L. conchilega
Sacke und
Glaser
5 GRAB_P_1 DV 27 20:26:00 06/05/2019 N/S N/S N/S Steine
. 70% F2 1x3L Polychaeten,
6 GRAB_P_1 DVV 27 20:40:00 06/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Sand und Ton Muscheltrii
3L Schaufel mmer
e, 50% PC 1x1L . Echinocardium
7 GRAB_P_2 DV 24 21:15:00 06/05/2019 50% 1 Schaufel Feinsand cordatum,
Sacke und Sandaale
Glaser
Plattfisch in
Greiferschalen,
cn. 60% F2 1x1L fotografiert, Giber . Sandaal, Polychaeten,
8 GRAB_P_2 bw 24 21:50:00 06/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Bord geworfen. Feinsand Plattfisch evtl.
1L Schaufel Greiferdichtung nicht Steinbutt
beeintrachtigt, daher
flr Fauna verwendet
Block kam
9 GRAB_P_3 DVV 23 22:56:00 06/05/2019 N/S N/S N/S herunter, Stropps
gebrochen, Betrieb
gestoppt

www.geoxyzoffshore.com

Seite 43 von



http://www.geoxyzoffshore.com/

9 P 1x1L
10 GRAB_P_3 DVV 24 02:05:00 08/05/2019 0% ¢ X Zusatzliches Gewicht Feinsand E. cordatum
50% F1 Schaufel
. an den Armen
Sacke und
Glaser
60% F2 1x1L ’
11 GRAB_P_3 DVV 24 02:15:00 08/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Feinsand Sandaal, E. cordatum
1L Schaufel
60% PC 1x1L . .
12 GRAB_P_4 DVV 22 02:45:00 08/05/2019 50% 1 Schaufel Feinsand L. conchilega
Sacke und
Glaser
50% F2 1x1L
1 RAB_P_4 DVV 21 :03: 201 Fei L. hil
3 GRAB_P_. 03:03:00 08/05/2019 50% F3 schaufel 1 x einsand conchilega
1L Schaufel
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Zurlickge -
Wass g Behaltert . s
. Verwen . wonnenes  Probe Sediment Auffallige
Station ertief und Kommentare . e
deter Volumen Name Beschreibung/Stratifikati Fauna/Kommenta
e (m) Menge
Probe (mm on re
nehm Boxentief
er e)
50% PC 1x1L E. cordatum,
14 GRAB_P_5 DVV 20 03:31:00 08/05/2019 50% 1 Schaufel Sand und Muschel Schwertmu
Sacke und schel
Glaser
50% F2 1x1L .
15 GRAB_P_5 DVV 20 03:42:00 08/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Sand und Muschel L. conchilega
1L Schaufel
50% PC Ix1L . E. cordatum
16 GRAB_P_6 DV 21 04:29:00 08/05/2019 50% 1 Schaufel Feiner Sand (beschadigt)
Sacke und
Glaser
. . . Polychaeten, Nereis, L.
0,
17 GRAB_P_6 DWW 2 04:41:00 08/05/2019 0% F2 1xal Feinsand mit geringen conchilega, Fisch
50% F3 Schaufel 1 x Muschelfragment (beschadigt)
1L Schaufel en eschadle
18 GRAB_P_7 DV 22 05:09:00 | 08/05/2019 N/s N/s N/s Keine Probe,
ausgelost aber
leer
19 GRAB_P_7 DVV 22 05:22:00 | 08/05/2019 N/S N/S N/S Keine :ir::te’ hat
ausgelost
20 GRAB_P_7 DWW 21 05:25:00 08/05/2019 N/S N/S N/S Keine :ir;:’te' hat
ausgelost
. 50% PC 1x1L Feinsand mit geringen L. conchilega,
21 GRAB_P_7 bW 2 05:27:00 08/05/2019 50% F1 Schaufel Muschelresten Polychaeten
Sacke und
Glaser
50% 2 1x1L Feinsand mit germgen Relchl!ch L.
22 GRAB_P_7 DVV 21 05:37:00 08/05/2019 Muschelresten, geringe conchilega,
0% F3 Schaufel 1x Mengen an Schlamm/Ton Polychaete
1L Schaufel & it y
23 GRAB_P_8 DVV 21 06:01:00 08/05/2019 N/S N/S N/S
24 GRAB_P_8 DV 21 06:03:00 08/05/2019 N/S N/S N/S
on. 70% PC 1x5L Grober Sand mit
25 GRAB_P_8 DVV 20 06:04:00 08/05/2019 70% 1 Schaufel Muschelfragme Polychaeten
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Sacke und nten
Glaser
70% F2 1x5L Grober Sand mit .
26 GRAB_P_8 DVV 21 06:12:00 08/05/2019 60% F3 schaufel 1 x Muschelfragme L. conchilega
5L Schaufel nten
80% PC 1x1L Grober Sand mit .
27 GRAB_C_8 DVV 24 19:00:00 09/05/2019 80% 1 Schaufel Muschelfragme L. conchilega
Sacke und nten
Glaser
80% F2 1x1L Grober Sand mit .
28 GRAB_C_8 DVV 24 19:15:00 09/05/2019 30% F3 Schaufel 1x Muschelfragme L. conchilega
1L Schaufel nten
PC 3x3L Grober Sand mit
. . 0, 0, H Alli
29 GRAB_C_7 DVV 24 19:30:00 09/05/2019 70%, 70% 1 Schaufel Muschelfragme Keine auffallige Fauna
Sacke und nten
Glaser
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Zurlickge -
Wass & Behaltert . .
Station Verwen ertief wonnenes Probe und Kommentare Sediment Auffallige
deter Volumen Name P Beschreibung/Stratifikati Fauna/Kommenta
e (m) Menge
Probe (mm on re
nehm Boxentief
er e)
. Eingesetzt, aber
30 GRAB_C_7 DVV 24 19:45:00 09/05/2019 N/S N/S N/S keine Probe, nicht
auslosend
F2 2x5L Grober Sand mit
. . 0, 0, H Al
31 GRAB_C_7 DV 24 20:05:00 09/05/2019 70% 80% r3 Schaufel 2 x Muschelfragme Keine auffallige Fauna
5L Schaufel nten
PC 1x3L Grober Sand mit
. . 0, 0, i Alli
32 GRAB_C_6 DVV 24 20:27:00 09/05/2019 60% 80% F1 Schaufel Muschelfragme Keine auffillige Fauna
Sacke und nten
Glaser
33 GRAB_C_6 DWW 24 21:05:00 09/05/2019 80%, 80% F2 1x3L Grober Sand mit Urchel
F3 Schaufel 1 x Muschelfragme
3L Schaufel nten
1x3L+1x5L 5 . .
0,
34 GRAB_C_5 DWW 25 05:37:00 11/05/2019 40% pC Schaufel Grober Sand mit Gobidae, Asterias,
70% F1 . Muschelfragme Lancelet. L. conchilega
Sacke und
« nten
Glaser
2x5L . L. conchilega,
0,
35 GRAB_C_5 DWWV 25 05:42:00 11/05/2019 70% F2 Schaufel 1 x Grober Sand mit Polychaeten,
70% F3 Muschelfragme .
5L+ 1x 3L nten spatangoid
Schaufel
L. conchilega,
0,
36 GRAB_C_4 DVV 28 06:40:00 11/05/2019 60% pC 1xil Feinsand mit Muschelresten Polychaeten,
60% F1 Schaufel spatangoid
Sacke und P g
Glaser
L. conchilega
70% F2 1x1L . . !
37 GRAB_C_4 DVV 28 07:01:00 11/05/2019 70% r3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten sPoz::a:(ejn,
1L Schaufel patana
38 GRAB_C_3 DVV 28 07:29:00 11/05/2019 N/S N/S N/S Hat nicht ausgelost
A, 70% PC 1x1L Sehr feiner Sand mit L. conchilega,
39 GRAB_C_3 bW 28 07:36:00 11/05/2019 70% F1 Schaufel geringen Polychaeten
Sacke und Muschelresten
Glaser
o Ausgel6st, aber
40 GRAB_C_3 DVV 28 07:47:00 11/05/2019 N/S N/S N/S keine Probe
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Anemonen, L.
. 70% F2 1x1L Sehr feiner Sand mit conchilega,
4 GRAB_C_3 bW 28 07:49:00 11/05/2019 70% F3 Schaufel 1 x geringen Muschelresten Polychaeten, A
1L Schaufel und weichem Ton rubens, spatangoid
ac. 70% PC 1x5L L Conchilega
42 GRAB_C_2 DVV 27 08:15:00 11/05/2019 70% F1 Schaufel Grober Sand und Ton und
Sacke und Polychaeten
Glaser
Schwertmuscheln, L.
70% F2 1x5L Schwertmuscheln ) !
43 GRAB_C_2 DVV 28 08:27:00 11/05/2019 20% F3 Schaufel 1 x in Schalen Grober Sand conchilega,
3L Schaufel (F3) Polychaeten.
chaute Lanzettfischchen
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Zurlickge -
Wass & Behaltert . .
Station Verwen ertief wonnenes Probe B Ui Kommentare Sediment Auffallige
deter e (m) Volumen Name Menge Beschreibung/Stratifikati Fauna/Kommenta
Probe (mm g on re
nehm Boxentief
er e)
1x3L+1x5L T X
0,
m GRAB_C_1 DWW )8 08:55:00 11/05/2019 60% PC Schaufel Grober Sand und reichlich Lanzettfischc
60% F1 . Muschelschutt hen und
Sacke und Polychaeten
Glaser v
60% F2 1x5L Schwertmuscheln Grober Sand und reichlich L conchilega, Lanzett,
0
45 GRAB_C_1 DVV 28 09:04:00 11/05/2019 40% F3 Schaufel 1 x in Schalen Muschelschutt Polychae:(err;,bzzrzellan
5L Schaufel (F3)
2. 90% PC 2x5L Etikett fr F2 im L. conchilega,
46 GRAB_C_O bW 29 09:32:00 11/05/2019 90% F1 Schaufel F1-Schaufel (2 Grober Sand Schwertmuscheln und
Sacke und von 2) Polychaeten
Glaser
. 90% F2 2x5L Etikett fur F3 im L. conchilega,
47 GRAB_C_O bW 2 09:41:00 11/05/2019 90% F3 Schaufel 2 x F2-Schaufel (1 Grober Sand Schwertmuscheln und
5L Schaufel von 2) Polychaeten
60% PC 1x1L . .
48 GRAB_P_15 DVV 13 02:15:00 12/05/2019 60% F1 Schaufel Feinsand mit Muschel Polychaeten
Sacke und
Glaser
60% F2 1x1L . .
49 GRAB_P_15 DVV 13 02:20:00 12/05/2019 60% F3 schaufel 1 x Feinsand mit Muschel Polychaeten, Sandaale
1L Schaufel
nc. 60% PC 1x3L . . Asterias, Spatangoid,
50 GRAB_P_14 DVV 14 03:05:00 12/05/2019 60% 1 Schaufel Feinsand mit Muschel Ophiura
Sacke und
Glaser
60% F2 1x3L . . . .
51 GRAB_P_14 DVV 14 03:10:00 12/05/2019 60% F3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschel Spatangoid, Ophiura
3L Schaufel
an. 60% PC 1x1L Feinsand mit geringen
52 GRAB_P_13 DVV 16 03:30:00 12/05/2019 60% F1 Schaufel Muschelresten Polychaeten
Sacke und
Glaser
e 60% F2 Ix1L Feinsand mit geringen Nereis, L. conchilega,
>3 GRAB_P_13 bw 16 03:45:00 12/05/2019 60% F3 Schaufel 1 x Muschelresten Ophiura,
1L Schaufel Spatangoiden
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. 60% PC 1x3L . . Nereis, L. conchilega,
54 GRAB_P_12 DVV 16 04:32:00 12/05/2019 60% F1 Schaufel Feinsand mit Muschelresten Spatangoiden
Sacke und
Glaser
. 60% F2 1x3L . . Nereis, L. conchilega,
55 GRAB_P_12 DVV 16 04:42:00 12/05/2019 60% F3 schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten Spatangoiden
3L Schaufel
Aa. 70% PC 1x3L Feinsand mit erheblichen .
56 GRAB_P_11 DVV 17 05:03:00 12/05/2019 70% F1 Schaufel Muschelresten L. conchilega
Sacke und
Glaser
70% F2 1x3L Feinsand mit erheblichen .
57 GRAB_P_11 DVV 17 05:13:00 12/05/2019 70% F3 Schaufel 1x Muschelresten L. conchilega
3L Schaufel
ac. 60% PC 1x1L . . Polychaeten, L.
58 GRAB_P_10 DVV 17 05:35:00 12/05/2019 60% 1 Schaufel Feinsand mit Muschelresten conchilega, Nereis
Sacke und
Glaser
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Zurlickge -
Wass g Behaltert . s
Station Verwen ertief wonnenes Probe B Ui Kommentare Sediment Auffallige
deter e (m) Volumen Name Menge Beschreibung/Stratifikati Fauna/Kommenta
Probe (mm g on re
nehm Boxentief
er e)
. 60% F2 1x1L . . Polychaeten,
59 GRAB_P_10 DVV 17 05:44:00 12/05/2019 60% F3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten 1. conchilega
1L Schaufel
60% PC 1x3L . . .
60 GRAB_P_9 DVV 19 06:05:00 12/05/2019 60% 1 Schaufel Feinsand mit Muschelresten Nereis
Sacke und
Glaser
60% F2 1x3L . .
61 GRAB_P_9 DVV 19 06:13:00 12/05/2019 60% r3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten Polychaeten
3L Schaufel
60% PC . .
62 GRAB_C3_0 DVV 24 22:43:00 14/05/2019 60% F1 1x1L Schaufel Feinsand mit Muschelresten E. cordatum
0
50% F2 1x1L . .
63 GRAB_C3_0 DVV 24 22:59 14/05/2019 50% r3 schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten E. cordatum
1L Schaufel
Polychaeten. Evtl.
50% PC 1x3L . . Bohrmuschel -
64 GRAB_C3_1 DVV 25 23:36:00 14/05/2019 50% 1 Schaufel FemelzeSa:nddz: _(lz_lzgunter Locher im Ton, aber
Sacke und g keine Bohrmuscheln
Glaser erkennbar
Polychaeten. Evtl.
50% F2 1x3L . . Bohrmuschel -
65 GRAB_C3_1 DVV 25 23:45:00 14/05/2019 50% r3 Schaufel 1x Fem(el::a:ndd?r: _lqz;unter Locher im Ton, aber
3L Schaufel g keine Bohrmuscheln
erkennbar
66 GRAB_C3_2 DVV 25 00:13:00 15/05/2019 NS Steine im Maul
50% PC 1x3L .
67 GRAB_C3_2 DVV 25 00:20:00 15/05/2019 50% 1 Schaufel sandiger Schotter Pgl\:jcrl:)a;j:;n
Sacke und v
Glaser
N . A
68 GRAB_C3_2 DWW 25 00:29:00 15/05/2019 >0% F2 1x5L Schaufel| St€in€im Maul eines sandiger Schotter Polychaeten
NS Schaufels .
Hydroiden
69 GRAB_C3_2 DVV 25 00:36:00 15/05/2019 45% F3 1x1L Schaufel Steine im Maul eines sandiger Schotter Polychaeten
Schaufels Loty
Hydroiden
www.geoxyzoffshore.com Seite 50von



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEQO xvz /)benthiC  NsaEntwicklung LU0022H-553-RR-04
OFFSHORE &< solutions Bericht zur Habitatbewertung Revision 2.1

limited

ANHANG D - FELDEINSATZE UND ERHEBUNGSMETHODEN

FOTOGRAFIE UND VIDEO AUF DEM MEERESBODEN

Videomaterial vom  Meeresboden wurde an 10 Transekten mit einem STR Seabug
Unterwasserkamerasystem aufgenommen, das in einem BSL-Kameraschlitten montiert und mit einem
separaten Stroboskop und LED-Lampen ausgestattet war. Die Kameraeinheit selbst ist in der Lage, Bilder
mit einer Auflésung von 24 MP zu erfassen, wurde jedoch auf eine Auflésung von 5 MP (2592 x 1944 Pixel)
eingestellt, um die Bildladezeiten wahrend des Kamerabetriebs zu optimieren.

Am Meeresboden angekommen, wurde die Kamera mit maximal 0,5 Knoten (ber die Lidnge des Transekts
bewegt. Standbilder wurden aus der Ferne mit einer Oberflachensteuerungseinheit tber ein Sonarkabel
zum Kamerasystem aufgenommen. Die Standbilder wurden in Echtzeit hochgeladen und mit einer
speziellen Software auf dem Laptop gespeichert. Live-Videomaterial, Gberlagert mit Datum, Uhrzeit,
Position und Details zum Standort, wurde in Echtzeit angezeigt und Uber eine Spezialsoftware direkt auf ein
Speichermedium und auf den Laptop aufgezeichnet. Der Live-Videostream wurde zur Unterstiitzung bei der
Ausrichtung der Standbildkamera verwendet. Das HD-Material wurde intern von der Videokamera
gespeichert; die Daten wurden am Ende jedes Kameratages heruntergeladen und auf einer Festplatte
gesichert.

Die vollstandigen Spezifikationen der Kamera finden Sie in der Tabelle unten.

Standard-Merkmale Komment
ar
Bildauflésung 5 bis 14,7 Megapixel (bis zu 4.416 x 3.312 Pixel)
Einstellung der ISO 60-1600 Auto/Manuell ausgewahlt
Lichtempfindlichkeit
Sensor Typ 1/ 1,8"-Format CCD-Sensor mit hoher Dichte

4 x 1000 Lumen steuerbare LED-Lampen
Lichtquelle
Standbild-Stroboskop TTL-Controller

Blendenprioritat bei F8, Verschlusszeit typischerweise

Typische Einstellungen . .
1/125stel Sekunde, Blitzautomatik (TTL)

Verwendetes Framing-Video| 320 Linie / 50 Hz PAL

Steuerungssystem SES Multiport DTS
Hersteller STR
Andere Sensoren Tiefensensor und Kompass

STR Seabug Unterwasserkamera Technische
Daten

Ein weiteres STR Seabug Unterwasserkamerasystem wurde ebenfalls als Backup geliefert. Diese Kamera
wurde wahrend des Einsatzes nicht verwendet.

GRAB SAMPLING

Der BSL-Doppelgreifer wurde von BSL fiir Arbeiten in weichen Sedimenten, verdichteten Sanden und
flachen, steifen Tonen entwickelt und gebaut. Dieses Gerdt besteht aus zwei 0,1 m2 grollen
Probennehmern, die in einen mit Ballast versehenen Rahmen eingesetzt sind, wodurch die Zeit, die fur die
Gewinnung mehrerer Wiederholungen an einer Station erforderlich ist, reduziert wird.
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Ein BSL-Doppelgreifer wurde fiir die Beprobung des Meeresbodens und
die Vermessung von Mowenstandorten und Routen verwendet. Es
waren zwei erfolgreiche Einsatze an jedem Standort erforderlich. Drei
aufeinanderfolgende Einsdtze ohne Probenahme wurden als maximale
Anzahl von Versuchen an einem Standort vereinbart, bevor dieser
aufgegeben wurde. Die inneren rostfreien Schaufeln wurden vor dem
Einsatz an jeder neuen Station gereinigt, um Verunreinigungen zu
vermeiden.

Die Proben wurden einer Qualitdtskontrolle bei der Wiederfindung
unterzogen und wurden unter folgenden Umstdanden zuriickbehalten:

e Das Wasser Uber der Probe war ungestort;

e Schaufelverschluss vollstandig (kein Auswaschen von Sediment);

e Der Probenehmer wurde vollkommen aufrecht geborgen;

e Inspektions-/Zugangstiren waren ordnungsgemaR geschlossen;

e Keine Storung der Probe;

e Die Probe wurde innerhalb des akzeptablen Zielbereichs (<15m)
genommen;

e Die ProbengroRRe war groRRer als 6 Liter (ca. 40% der Kapazitat des
Probenehmers);

e Kein Schleimaal (Myxine glutinosa) und/oder Schleimkoagulantien.

BSL-Doppelgreifer

Zu den wichtigsten Beobachtungen der Proben gehorten Farbe, Sedimentklassifizierung, Schichtung
(einschlieRlich Redox-Diskontinuitatsschichten), Geruch (einschlieBlich des Vorhandenseins von H,S),

offensichtliche Fauna, Hinweise auf Bioturbation und anthropogenen Schutt.
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ANHANG E - LEBENSRAUMBEWERTUNG

ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving

. 2009 itat-
. Ostliche Nordwert Datum & Beispielfoto . -~ ) . Gesamtstru EUI.\II.S.Habltat .
Station . . . Sediment-Typ Auffallige Fauna Zusammens | Hohe (von . Klassifizierung mit
Ausrich (m) Uhrzeit (Dateiname) . Riffstrukt  ktur des .
etzung (% |Gerdllen/Fel . . SBF/Habitat-Karte
tung . ur-Matrix  Riffs
(m) Bedeckung senin Farbcode
aus cm)
Steinen/
Felsbrocke
n)
N5a_1_018.jpg,

. N5a_1_019.jpg, Grober Sand und Asterias rubens, Lanice Infralitorales grobes
e N5a_2_021.jpg, Muschelfragme conchilega 30 KA. KA. KA. KA. Sediment (A5.13)
0 .

N5a_1_022.jpg nte

11/05/19 Dichte Lanice conchilega

722598 | 5354539 02:56:48 Grober Sand und Asterias rubens, und andere Polychaeten im
Grab_C_1 11/05/19 Greifer_C_1_005.jp| Muschelfragmente mit | Liocarcinus sp., Lanice 28 k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengepeitschten

722599 | 5954538 g Lanice conchilega- | conchilega, Decapoda infralitoralen Sand und

02:57:27 .. .

Assemblagen kiesigem Mischsand
(A5.137)

11/05/19 . Dichte Lanice conchilega
723694 | 5954422 03:28:13 Grober Sand und . Aste'r/as rubens,' und andere Polychaeten im

. . . . Liocarcinus sp., Lanice 5 X
Greifer_C_ 11/05/19 Greifer_C_2_002.jp| Muschelfragmente mit conchileaa. Loliao 28 k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengepeitschten
2 723596 | 5954422 g Lanice conchilega- g . g infralitoralen Sand und

03:29:04 vulgaris .. .
Assemblagen kiesigem Mischsand
(A5.137)
11/05/19 f ic mi
724589 5954311 04:08:03 Feine b_|s mlttlt?re Asterias rubens, .

. -VO. . . Sandrippel mit . i . Infralitoraler

Greifer_C_ Greifer_C_3_003.jp . . Liocarcinus sp., Lanice | 28 k.A. k.A. k.A. k.A. .
3 11/05/19 g zwischen den Rippeln conchilega Feinsand
724590 | 5954310 04:10:35 angesammelten (A5.23)
Muschelfragmenten
11/05/19 . .
725582 | 5954199 04:34:40 Feine b!s mlttlgre Asterias rubens, Lanice :

. % . ) Sandrippel mit . . Infralitoraler

Greifer_C_ Greifer_C_4_002.jp ) . conchilega, Arenicola 28 k.A. k.A. k.A. k.A. ;
a 11/05/19 g zwischen den Rippeln sp., ZehnfuRkrebse Feinsand
725581 | 5954200 04:37:18 angesammelten v (A5.23)
Muschelfragmenten
11/05/19 k.A.
726576 5954086
05:01:59 Grobe Sandrippel mit Asterias rubens,
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kleinen Liocarcinus sp., Lanice
Greifer_C_ 11/05/19 | Greifer_C_5_002.jp| Muschelfragmenten, die conchilega, mog|. 25 k.A. k.A. k.A.
5 726573 | 5354088 05:05:12 g sich zwischen den Callionymus lyra

Rippeln angesammelt
haben

LUO022H-553-RR-04

Revision 2.1

Infralitorales grobes
Sediment (A5.13)
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving
2009) EUNIS Habitat-

Station Ostllche Nordwert Datum.& Belsplelfot.o Sediment-Typ Auffallige Fauna Tiefe Zusammens | Hohe (von . Gesamtstru Klassifizierung mit
Ausrich (m) Uhrzeit (Dateiname) (m) " Riffstrukt  ktur des .
etzung (% |Gerdllen/Fel . . SBF/Habitat-Karte
tung . ur-Matrix  Riffs
(m) Bedeckung senin Farbcode
aus cm)
Gerdllen/
Felsbrocke
n)
727352 5954243 ?-97/82/;‘? Grobe Sandrippel mit
Greifer_C_ — Greifer_C_6_002.jp Kleinen . Lanice conchilega 24 k.A. k.A. k.A. k.A. Infralitorales grobes
6 09/05/19 g Muschelfragmenten, die Sediment (A5.13)
727353 5954242 17:06:30 sich zwischen den
Rippeln angesammelt
haben
728147 | 5954477 297/22/§: Grobe Sandrippel mit
. 33 . ) kleinen Lanice conchilega, Infralitorales grobes
sre|fer_c_ 09/05/19 Greifer_C_7_004.jp Muschelfragmenten, die Asterias rubens 24 kA kA KA. KA. Sediment (A5.13)
728148 | 5954477 17:34:26 g sich zwischen den
Rippeln angesammelt
haben
09/05/19 ine bis mi
729105 | S9ATSS | 1g0057 Sa:zlr?e t:lsnr:;’lctglzzﬁen Poss. Gobiidae, Infralitoraler
Greifer_C_ Greifer_C_8_005.jp MuscEZlfragmenten Asterias rubens, Lanice | 24 k.A. k.A. k.A. k.A. Feinsand
09/05/19 ’ i
8 729108 | 5954757 18:01:58 g die sich zwischen den conchilega (A5.23)
Rippeln angesammelt
haben
Asterias rubens, Lanice
722231 | 5952984 :;i/ gi/ ;19 Feine bis mittlere conchilega, Decapoda,
Greifer C3_ Grab_C3_0_002.jpg Sandrippel mit kleinen Ammodyt.es sp., o KA. KA. KA. KA. Infralltora}er
0 14/05/19 Muschelfragmenten, Corystes cassivelaunus, Feinsand
722336 | 5953047 292:00:16 die sich zwischen den Gobiidae, Ophiura (A5.23)
e Rippeln angesammelt ophiura
haben
723807 | 5953379 121/(2)2/112 Grober Muschelsand Pleuronectiform Infralitorales
Greifer_C3_ 14/05/19 Grab_C3_1_001.jpg n.nt teilweise Asterias rubens 24 k.A. k.A. k.A. k.A. Mischsediment (A5.43)
1 723808 | 5953379 21:24:23 eingegrabenen ~inkl. Ton
o Kieselsteinen und ’
leichten Sandrippeln
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14/05/19 Feine bis mittlere Lanice conchilega,
725366 | 5953610 20:46:00 Sandrippel mit kleinen | Asterias rubens, poss. Kein Riff Infralitoraler
Grab_C3_2_0014jpg| Muschelfragmenten, die Callionymus lyra, Kein Riff Nicht Riff | Kein Riff Feinsand
725352 | 5953670 14/05/19 sich zwischen Pleuronectiformes, (A5.23)
Greifer_C3_ 20:51:34 krduselt Ammodytes sp., 25 .
2 725352 | 5953670 | 4/05/19 Steine tber grobem | P28uridae, Decapoda, .
20:51:35 . - ) Metridium senile, L . Infralitorales
Grab_C3_2_020.jpg | Sand mit gelegentlichen 25 10 Niedrig Nied . .
725347 | 5953687 |14/05/2019 Felsbrocken Cancer pagurus, " Mischsediment
20:52:38 Actiniaria, Liocarcinus g (A5.43) - kein Ton
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving

. pl itat-
. Ostliche Nordwert Datum & Beispielfoto . - NEE 009) . Gesamtstru EUI.\II.S.Habltat.
Station . . . Sediment-Typ Auffallige Fauna Zusammens | Hohe (von . Klassifizierung mit
Ausrich (m) Uhrzeit (Dateiname) (m) . Riffstrukt  ktur des .
etzung (% |Gerdllen/Fel . . SBF/Habitat-Karte
tung . ur-Matrix  Riffs
(m) Bedeckung senin Farbcode
aus cm)
Gerdllen/
Felsbrocke
n)
725347 | 5353688 1‘;/00222239 Spge(;fz:;zrizh;dae’ Kein Infralitorales
— Grab_C3_2_021.jpg | Grober Sand mit Steine P- 10 5 . Kein Riff . .
725343 | 5953712 |14/05/2019 Riff Mischsediment
20:54:08 (A5.43) - kein Ton
725343 | 5953712 14/0.5/%019 Gelegentliches Steine . .
20:54:09 . B - Kein .. Infralitorales
Grab_C3_2_028.jpg | uber liegendem 10 5 . Kein Riff . .
725333 | 5953755 |14/05/2019 roben Sand und Riff Mischsediment
20:57:02 g (A5.43) - kein Ton
seltene Felsbrocken
725333 | 5953755 12/002428319 Steine Giber grobem Infralitorales
— Grab_C3_2_035.jpg | Sand mit gelegentlichen 30 20 Niedrigl|  Nied . )
725326 | 5953785 |14/05/2019 Felsbrocken fi Mischsediment
20:58:50 g (A5.43) - kein Ton
721647 | 5954431 02/05/19 Grober Sand, tibersat | Asterias rubens, Lanice RIENOLERIE conchllegq
17:15:09 mit Muschelfragmenten | conchilega, Decapoda Tl O Gl
Grab_P_0 Grab_P_0_021.jpg . gm 1690, ecapoda, | - »g k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengepeitschten
02/05/19 und Lanice conchilega- Paguridae, Actiniaria, . )
721595 | 5954473 . . . infralitoralen Sand und
17:22:22 Assemblagen Gobiidae, Cerianthidae . .
kiesigem Mischsand
(A5.137)
721323 | 5953795 (g/gg/llg Cerianthidae, Asterias Infralitorales
Grab_P_1 — Grab_P_1_006.jpg | Grober Sand mit Steine i 27 k.A. k.A. k.A. k.A. ) )
721325 | 5953794 02/05/19 rubens, Bryozoen Mischsediment (A5.43)
19:01:32 - inkl. Ton
720981 5952753 02/05/19 . . . . .
. 20:00:37 . Feiner bis Lanice conchilega, Infralitoraler
Greifer_P_ Grab_P_2_002.jpg . . 24 k.A. k.A. k.A. k.A. .
) 220080 | 5952752 02/05/19 mittelschwerer Corystes cassivelaunus Feinsand
20:02:04 Muschelsand mit (A5.23)
Sandrippeln
720668 | 5951799 3?:/22/5179 Feiner bis mittlerer Corystes cassivelaunus, Infralitoraler
Grab_P_3 — Grab_P_3_007.jpg Asterias rubens, Lanice | 24 k.A. k.A. k.A. k.A. -
720666 | 5951799 | 96/05/19 Sand, der conchilega ALEET
15:47:09 Riffelungen bildet 9 (A5.23)
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720245 | 5950807 235/_8?:29 Feiner bis mitt nfralitoral
Grab_P_4 = Grab_P_4_005.jpg | . oo O!S MIUETEr ) cteroidea, 22 KA. KA. KA. KA. niraiitoraier
720355 | 5950855 03/05/19 Sand, der zu Sandrippeln | J o -~
15:10:32 geformt ist P (A5.23)
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving

. pl itat-
. Ostliche Nordwert Datum & Beispielfoto . - NEE 009) . Gesamtstru EUI.\II.S.Habltat .
Station . . . Sediment-Typ Auffallige Fauna Zusammens | Hohe (von . Klassifizierung mit
Ausrich (m) Uhrzeit (Dateiname) (m) . Riffstrukt  ktur des .
etzung (% |Gerdllen/Fel . . SBF/Habitat-Karte
tung . ur-Matrix  Riffs
(m) Bedeckung senin Farbcode
aus cm)
Gerdllen/
Felsbrocke
n)
720036 | 5949903 (iz/gz/is Feiner bis mittlerer Paguridae, Lanice Infralitoraler
Grab_P_5 — Grab_P_5_004.jpg - conchilega, Asterias 20 k.A. k.A. k.A. k.A. )
220036 | 5949903 03/05/19 Muschelsand mit rubons Feinsand
13:38:12 seltenen Kieselsteinen (A5.23)
719725 5948952 03/05/19 . L . . .
13:04:18 . Feiner bis mittlerer Sand Lanice conchilega, Infralitoraler
Grab_P_6 Grab_P_6_004.jpg ) . . 22 k.A. k.A. k.A. k.A. .
719729 | 5948948 03/05/19 mit unregelmaRigen Pleuronectiform Feinsand
13:08:36 Riffelungen (A5.23)
719412 | 5948000 (ﬁ/gZ/Zl?? Feiner bis mittlerer Sand Lanice conchilega, Infralitoraler
Grab_P_7 — Grab_P_7_005.jpg ) e Callionymus lyra, 21 k.A. k.A. k.A. k.A. )
719411 | 5948003 | 03/05/19 mit unregelmaBigen Oohiuroide -~
11:22:22 Riffelungen P (A5.23)
719099 | 5947048 (E/gg/;g Grober Sand und Infralitorales erobes
Grab_P_8 — Grab_P_8_005.jpg Muschelschutt mit Lanice conchilega 21 k.A. k.A. k.A. k.A. &
03/05/19 s Sediment (A5.13)
719094 | 5947051 . unregelmaRigen
12:07:34 X
Riffelungen
718861 | 5945913 1212/;)?/:: Grober Sand und Az;irzlrﬁler’uzegj ’-Zgﬁe Infralitorales grobes
Grab_P 9 = Grab_P_9 002.jog | Muschelschutt mit 99, Lory 19 KA. KA. KA. KA. : &
11/05/19 . cassivelaunus, Sediment (A5.13)
718862 | 5945911 oY unregelmaRigen ) M
22:33:08 X Actinopterygii
Riffelungen
718778 | 5944917 12%3/8?5179 Asterias rubens, Lanice Infralitoraler
Grab_P_10 — Grab_P_10_003.jog| Feiner bis mittlerer o 17 k.A. k.A. k.A. k.A. .
718778 | 5944917 11/05/19 sand conchilega Feinsand
23:04:14 (A5.23)
718697 | 5943920 1213/2(5)/113 Feiner bis mittlerer Sand Brachvura. Lanice Infralitoraler
Grab_P_11 = Grab_P_11_009.jpg | und Muschelschutt mit yura, 17 KA. KA. KA. KA. :
718697 | 5943920 | L1/05/19 unregelmaRigen conchilega Feinsand
23:32:11 € g (A5.23)
Riffelungen
www.geoxyzoffshore.com Seite 55von



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEQOxrz @ benthic
OFFSHORE < solutions

limited

N5a Entwicklung

Bericht zur Habitatbewertung

LUO022H-553-RR-04

Revision 2.1

Asterias rubens, Lanice

718614 | 5942025 | 1Y/05/19 conchilega,
23:58:12 Feiner bis mittlerer Sand Callionymus lyra, Infralitoraler
Grab_P_12 Grab_P_12_002.jpg | und Muschelschutt mit Gobiidae, Actiniaria, 16 k.A. k.A. k.A. k.A. Feinsand
12/05/19 unregelmaRigen Brachyura, Cancer (A5.23)
718615 | 5942922 | 0 0s Riffelungen pagurus, Liocarcinus :
sp.
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving

. 2 itat-
. Ostliche Nordwert Datum & Beispielfoto . - NEE 009) Gesamtstru EUI.\II.S.Habltat .
Station . . . Sediment-Typ Auffallige Fauna Klassifizierung mit
Ausrich (m) Uhrzeit (Dateiname) (m) ktur des .
. SBF/Habitat-Karte
tung Riffs
(m) Farbcode
Zusammens | Hohe (von .
" Riffstrukt
etzung (% |Gerdllen/Fel .
. ur-Matrix
Bedeckung sen in
aus cm)
Gerollen/
Felsbrocke
n)
718531 | 5941926 %)%)/(3)(5)/329 Feiner bis mittlerer Sand Asterias rubens, Infralitoraler
Grab_P_13 — Grab_P_13_005.jpg ) o Ophiuroiden, 16 kKA. kKA. k.A. k.A. )
718533 | 5941928 12/05/19 mit unregelmaRigen Lanice conchileaa Feinsand
00:31:30 Riffelungen g (A5.23)
Grab_P_14 Keine
Sichtbarkeit
718366 | 5939934 %)zl/gg/?}(? Feiner bis mittl Lani hil Infralitoral
Grab_P_15 > Grab_P_15_005.jpg | o o' Dt mittierer anice concnilega, | 44 KA. KA. KA. KA. niralitora’er
718366 | 5939933 12/05/19 Sand mit Actinopterygii Feinsand
01:55:09 unregelmaRigen (A5.23)
Riffelungen
Lanice conchilega,
Ensis Graben,
721585 | 5954580 | LL/05/19 Leptothecata,
01:38:04 Leicht Actiniaria, Cancer
kiesiger/schieferiger pagurus, Callionymus Dichte Lanice conchilega
Grobsand. '‘Burrows’, lyra, Paguridae, und andere Polychaeten in
N5a_1 N5a_1 014.jpg die von Ensis gebildet | Actinopterygii, Sepiida, | 29 k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
werden, die sich unter Pleuronectiform, infralitoralen Sand und
11/05/19 die Oberflache Brachyura, Sepiola kiesigem Mischsand
721626 | 5954710 01:46:42 zuriickziehen, wenn der | spp., Cancer pagurus, (A5.137)
o Kameraschlitten in Metridium senile, Ensis
Kontakt mit dem sp., Liocarcinus sp,
Meeresboden kommt. Cerianthidae
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http://www.geoxyzoffshore.com/

LUO022H-553-RR-04

GeEeQO xrz @ benthic N5a Entwicklung
— oo . .
OFFSHORE SOlUUQDg Bericht zur Habitatbewertung Revision 2.1
o Leich.t . Asterias rubens, Lanice : : :
721669 | 5954631 11/05/19 k|e5|ger/sc‘h|efer|ge|" conchilega, Cancer Dichte Lanice conchllegq
01:16:25 Grobsand. 'Burrows’, pagurus, Actiniaria und andere Polychaeten in
N5a_2_002.jpg die von Ensis gebildet Paguridae, Ensis sp. k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
werden, die sich unter ’ ! infralitoralen Sand und
N5a_2 11/05/19 ; N Cancer pagurus, 29 N .
721555 | 5954667 01:24:59 "dle.OberfIache Pagurus bernhardus, kiesigem Mischsand
zurlickziehen, wenn der Brachyura (A5.137)
Kameraschlitten in Callionymus lyra,
Kontakt mit Metridium senile,
der Meeresboden
kommt.
11/05/19 . Dichtes Lanice conchilega
721554 5954667 01:25:00 N5a_2_038.jpg k.A. k.A. k.A. k.A. v et Celydipmma
Gezeiten-
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving
2009) EUNIS Habitat-

Station Ostllche Nordwert Datum.& Belsplelfot.o Sediment-Typ Auffallige Fauna Tiefe Zusammens | Hohe (von . Gesamtstru Klassifizierung mit
Ausrich (m) Uhrzeit (Dateiname) (m) ; Riffstrukt  ktur des .
etzung (% |Steinen/Ger . . SBF/Habitat-Karte
tung N . ur-Matrix  Riffs
(m) Bedeckung ollen in Farbcode
aus cm)
Gerdllen/
Felsbrocke
n)
11/05/19 GroRer Felsblock Liocarcinus sp, gekehrter infralitoraler Sand
721552 | 5954668 01:25:15 umgeben von Ensis Cerianthidae und kiesiger Mischsand
o Muscheln (A5.137)
721551 5954668 11/05/19
01:25:16 Infralitorales grobes
NSa_2_039jpg | Grobsand-Riffel KA. KA. KA. KA. &
11/05/19 Sediment (A5.13)
721544 5954669 01:25:39
Leicht
11/05/19 kiesiger/schillernder : ‘ :
721487 | 5954681 00:49.09 grober Sand, der Dichte Lanice conchilega
I unregelmagi e'WeIIen und andere Polychaeten in
N_T_1_002.jpg bildit 'Burriws' die k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
05/15 von -Ensis gebiléet infralitoralen Sand und
11/05/1 . .
721425 | 5954656 OO/'S;/OZ werden, die sich unter kiesigem Mischsand
e die (’Jberfla‘che Asterias rubens, Lanice (A5.137)
zuruckziehen, wenn conchilega, Cancer
der Kameraschlitten in pagurus, Pagflr.us.
Kontakt mit dem bernhardus, Actiniaria,
Meeresboden kommt. Paguridae, Ensis sp.,
Nord Dichte Ansammlungen Brachyura, 29
Transekt 1 von Lanice conchilega Actinopterygii, Cancer
11/05/19 Asterias rubens und pagurus, : ' :
721425 | 5954656 | oo oo Ensis-Muscheln auf Pleuronectiform, Dichte Lanice conchilega
.. Limanda limanda und andere Polychaeten in
. kiesigem, grobem Sand. ’ .
N_T_1_021.jpg 'Burrgows'g die von Ensis Liocarcinus sp., k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
gebildet’werden die Cerianthidae infralitoralen Sand und
721392 | 5954643 11/05/19 sich unter die kleS|g?Ar‘nsl\]/.I;s7c)hsand
00:57:24 Oberfliche :
zuriickziehen, wenn der
Kameraschlitten in
Kontakt mit
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kommt.
Leicht
721391 | 5954643 22/33/2159 kiesiger/schieferiger
= Grobsand. '‘Burrows’,
N_T_1_028.jpg die von Ensis gebildet k.A. k.A. k.A. k.A.
11/05/19 werden, die sich unter
721363 | 5954633 00:59:20 die Oberfliche
zurilickziehen, wenn der
Kameraschlitten in
Kontakt mit
der Meeresboden
kommt.
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Steinige Riffigkeit (nach Irving

. Ostliche Nordwert Datum & Beispielfoto . - NEE 2009) . Gesamtstru EUI.\II.S.Habltat-.
Station Ausrich (m) Uhrzeit i) Sediment-Typ Auffallige Fauna (m) Zusamnlens Héhe (von Riffstrukt  ktur des Klassifizierung mit
tung etzung (% | Geréllen/Fel Vel s SBF/Habitat-Karte
Bedeckung senin UrEvigtrx Farbcode
aus cm)
Gerdéllen/F
elsen)
Leicht
11/05/19 kiesiger/schillernder Dich . .
721609 | 5954992 oy rober Sand. der ichte Lanice conchilega
00:06:16 & ImaRi IW I und andere Polychaeten in
N_T_2_003.jpg UQIFIZEte. r,gz rlri‘\e/vs',e d izn k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
11/05/19 von Ensis gebildet |n:.rall.torali;l1.Sar:1d ugd
721618 | 5955031 00:10:55 werden, die sich unter |e5|ge'°rr15 1:’; san
die Oberflache BB
zuriickziehen, wenn
der Kameraschlitten in
Kontakt mit dem
Meeresboden kommt.
Kieseliger/schillernder Asteria;;ubeng, Lanice
rober San r conchilega, Cancer
721617 | 5955032 gt/_ 23(51: unigj;;,;gj'\,‘ji,,en pagurus, Pagurus Dichte Lanice conchilega
RaL bildet. '‘Burrows' die bernhardus, Cancer und andere Polychaeten in
Nord N_T_2_014.jpg von Ensis gebil (;et pagurus, - k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
Transekt 2 11/05/19 werden, die sich unter Pleuronectiform, inf.rali.toralen.Sand und
721625 | 5955086 oo/- li( 23 die Oberfliche Callionymus lyra, kiesigem Mischsand
o zuriickziehen, wenn der | Bachyura, Actiniaria, )
Kameraschlitten in Sepiidae, Liocarcinus
Kontakt mit sp., Cerianthidae
der Meeresboden
kommt.
Dichte Ansammlungen
11/05/19 von Lanice conchilega,
721625 | 5955086 00:14:34 éiﬁ:ij:gﬁfgi l;:c: Dichte Lanice conchilega
kiesigem, grobem Sand. und andere Polychaeten in
N_T_ 2 038.jpg 'Burrowsl' die von Ensis k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
gebildet'werden, die inf.rali'toralen'Sand und
721631 | 5955141 | LH/05/19 sich unter die kiesigem Mischsand
00:18:28 Oberfliche (A5.137)
zuriickziehen, wenn der
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Kameraschlitten in

Kontakt mit
den Meeresboden
kommt.

Leicht

11/05/19
721631 | 5955142 00:18:29

N_T_2_041.jpg

11/05/19
721632 | 5955153 00:19:05

kiesiger/schieferiger
Grobsand. 'Burrows',
die von Ensis gebildet
werden, die sich unter
die Oberflache
zurlickziehen, wenn der
Kameraschlitten in
Kontakt mit

der Meeresboden
kommt.

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.
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Ostliche  Nordwert

Station

Ausrich (m)
tung

Datum & Beispielfoto

Uhrzeit

(Dateiname)

ED50, UTM 31N, CM 3° E

Sediment-Typ

Auffallige Fauna

Tiefe
(m)

Steinige Riffigkeit (nach Irving
2009)
Zusammens
etzung (%
Bedeckung
aus
Gerollen/F
elsen)

EUNIS Habitat-
Klassifizierung mit
SBF/Habitat-Karte

Farbcode

Gesamtstru
ktur des
Riffs

Hohe (von
Geroéllen/Fel
senin
cm)

Riffstrukt
ur-Matrix

Dichte Ansammlungen
11/05/19 von Lanice conchilega,
Asterias rubens und . , "
721902 | 5954408 02:04:47 Ensis-Muscheln auf Dichte Lanice conchilega
Kiesizem. erobem Sand und andere Polychaeten in
N_T_3_010.jpg 'Burrgowsl' g die von Ensis. k.A. k.A. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
gebildet’werden die infralitoralen Sand und
11/05/19 sich unter dié kiesigem Mischsand
721888 5954432 (A5.137)
02:07:32 Oberfliche '
zurlickziehen, wenn der
Kameraschlitten in
Kontakt mit . .
den Meeresboden Asterias rubens, Lanice
kommt. conchilega, Cancer
Leicht pagurus, Pagurus
721887 | 5954432 11/05/19 kiesiger/schieferiger bernhardus, Cancer Dichte Lanice conchilega
02:07:33 Grobsand. 'Burrows', pagurus, und andere Polychaeten in
Nord N_T_3_018.jpg die von Ensis gebildet P l'egr O."“t’fof m, 29 kKA. kKA. k.A. k.A. gezeitengeschwemmtem
Transekt 3 11/05/19 werden, die sich unter ACt’”"?’”a' GOb{’dae' infralitoralen Sand und
721865 | 5954461 02:09-55 die Oberfliche szgur/dea, E”S’_S P kiesigem Mischsand
o zuriickziehen, wenn der | Limanda, Metridium (A5.137)
Kameraschlitten in senile, Liocarcinus sp.,
Kontakt mit Eutrigla gurnardus,
der Meeresboden Cerianthidae
kommt.
Dichte Ansammlungen
721865 | 5954461 11/.05./19 von Lanice conchilega,
02:09:56 Asterias rubens und
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Ensis-Muscheln auf
. kiesigem, grobem Sand.
11/05/19 N_T_3_039.pg | 'Byrrows', die von Ensis
02:14:38 gebildet werden, die
sich unter die
Oberflache
zuriickziehen, wenn der
Kameraschlitten in
Kontakt mit
den Meeresboden
kommt.
Leicht
kiesiger/schillernder
721823 | 5954519 %)12/(1)151/;3 g;ober Sand. -Bu:cl,;vs-’
. ie von Ensis gebildet
N_T_3_050.jpg werden, die sich unter
02:17:16 zuruickziehen, wenn der
Kameraschlitten mit
dem Meeresboden in
Beriihrung kommt.
UnregelmaRig
Felsbrocken kommt.

k.A. k.A. k.A. k.A.
721824 | 5954518

k.A. k.A. k.A. k.A.

721801 | 5954551
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ANHANG F - AUFFALLIGE ARTENBEISPIELE AUS DER MEERESBODENFOTOGRAFIE

Gewohnlicher

Seestern
(Asterias rubens)

Die
Taschenkrabbe

Amerikanische
Schwertmuschel
(Ensis leei)

s . T
Sandmauerwurm
(Lanice conchilega)

Hydroidn

Schwimmende
Krabbe
(Liocarcinus sp.

Wiihlende
Anemonen
(Cerianthidae)

Einsiedlerkr Seepocken auf einem
ebs (Sertularia) Taschenkrebs (Cirripedia und
(Paguridae) Cancer pagurus)
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Sandaal
(Ammodytes sp.
)

Wihlender
Schlangenstern
(Ophiuroide)

Gestreifter
Leierfisch
(Callionymus lyra)
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ANHANG G - REGIONALE NORMEN UND HINTERGRUNDINFORMATIONEN

BRITISCHER AKTIONSPLAN ZUR BIODIVERSITAT

1994 veroffentlichte GroBbritannien seinen Biodiversitats-Aktionsplan (UKBAP) fiir den Schutz und die
nachhaltige Nutzung der biologischen Vielfalt. Dieser Plan kombinierte neue und bestehende
Schutzinitiativen zu Zielen fiir den Erhalt und die Verbesserung von Arten und Habitaten sowie zur
Forderung des 6ffentlichen Bewusstseins und zum Beitrag zu internationalen Schutzbemiihungen. Nach der
ersten Veroffentlichung der Strategie wurden spater 391 Arten-Aktionspléane (Species Action Plans, SAPs)
und 45 Habitat-Aktionspldne (Habitat Action Plans, HAPs) fiir die am stdrksten bedrohten (d.h.
"prioritaren") Arten und Habitate GroRbritanniens veroffentlicht. Diese Plane beschreiben den Status jedes
Habitats und jeder Art, skizzieren die Bedrohungen, denen sie ausgesetzt sind, legen Ziele fir ihr
Management fest und schlagen MalRnahmen vor, die notwendig sind, um eine Erholung zu erreichen.

Die wichtigsten UKBAP-Habitate, die in einer Meeresumgebung mit offenen Gewassern vorkommen kdnnen,
sind folgende:

Tiefsee-Schwammgemeinschaften

e Fragile Schwamm- und Anthozoen-Gemeinschaften in subtidalen felsigen Habitaten
e Mies- und Pferdemuschelbdnke

e Schlammhabitate in tiefem Wasser

e Sabellaria spinulosa Riffe

Der UKBAP-Habitat, der in der weiteren Region um das aktuelle Forschungsgebiet am wahrscheinlichsten
vorkommt, sind Tiefsee-Schwammgemeinschaften. Obwohl Schwammgemeinschaften normalerweise in
Wassertiefen von mehr als 250 m zu finden sind, wurden bedeutende Schwammaggregationen in Tiefen
von weniger als 30 m festgestellt (UKBAP, 2008).

OSPAR-KOMMISSION

Auf der Sitzung des Ausschusses fiir biologische Vielfalt (BDC) im Jahr 2003 beschloss OSPAR, ein Programm
zur Zusammenstellung vorhandener Daten (iber die Verteilung von vierzehn wichtigen Habitaten als Teil
eines umfassenderen Programms zur Entwicklung von MaRnahmen zu deren Schutz und Erhaltung
durchzufiihren. GroRBbritannien erkldarte sich bereit, die relevanten Daten flr seine eigenen
Meeresgewadsser zusammenzustellen und diese zur Zusammenstellung von Karten Gber die Verteilung der
einzelnen Habitatstypen im gesamten OSPAR-Gebiet zu (ibermitteln. Die Arbeit wird durch das Joint Nature
Conservation Committee (JNCC) koordiniert.

EUROPAISCHE HABITATRICHTLINIE

Das Vereinigte Kénigreich ist Unterzeichner des Ubereinkommens Gber die Erhaltung der europiischen
wildlebenden Pflanzen und Tiere und ihrer natirlichen Habitate (Berner Konvention). Um seinen
Verpflichtungen im Rahmen des Ubereinkommens nachzukommen, wurde 1992 die Habitat-Richtlinie der
Europdischen Gemeinschaft verabschiedet. Die Bestimmungen der Richtlinie verpflichten die
Mitgliedstaaten, eine Reihe von MaRnahmen einzufiihren, einschlielllich des Schutzes der in den Anhdangen
aufgefiihrten Arten; sie miissen eine Uberwachung der Habitate und Arten durchfiihren und alle sechs
Jahre einen Bericht lGber die Umsetzung der Richtlinie erstellen. Die 189 Habitate, die in Anhang | der
Richtlinie aufgefiihrt sind, und die 788 Arten, die in Anhang Il aufgefiihrt sind, sollen durch ein Netz von
Gebieten geschiitzt werden.

Jeder Mitgliedstaat ist verpflichtet, eine nationale Liste von Gebieten zu erstellen und vorzuschlagen, die
bewertet werden, um ein europdisches Netz von Gebieten von gemeinschaftlicher Bedeutung (SCI) zu
bilden. Diese werden schliefllich von den Mitgliedstaaten als besondere Schutzgebiete (SAC) ausgewiesen
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und bilden zusammen mit den nach der EG-Vogelschutzrichtlinie ausgewiesenen besonderen
Schutzgebieten (SPA) ein Netz von Schutzgebieten, das als Natura 2000 bekannt ist. Die Richtlinie wurde
1997 durch eine technische Anpassungsrichtlinie und zuletzt durch das Umweltkapitel des Beitrittsvertrags
2003 gedndert.
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Die Umsetzung der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (EHD; 92/43/EWG) in Offshore-Gewé&ssern begann im
Jahr 2000 und hob eine Reihe potenzieller Habitate hervor, fiir die SACs in britischen Offshore-Gewassern
ausgewadhlt werden konnen. Die Habitate des Anhangs |, die in dieser Region der britischen Gewasser
besonders haufig vorkommen, sind submarine Strukturen, die durch austretende Gase gebildet werden.

Die FFH-Richtlinie fiihrt flr Schutzgebiete ein Vorsorgeprinzip ein, wonach Projekte nur dann genehmigt
werden konnen, wenn keine nachteiligen Auswirkungen auf die Integritdt des Gebiets nachgewiesen
werden kdnnen.

Das Smaragd-Netzwerk wurde 1989 im Rahmen der Berner Konvention (1979) entwickelt und ist ein
Okologisches Netzwerk, das Gebiete von besonderem Schutzinteresse (ASCls; Council of Europe, 2015)
umfasst. Das Ziel dieses Netzwerks ist es, das Uberleben der Arten und Habitaten zu sichern, die einen
gebietsspezifischen Schutz benétigen. Das EUNIS-Habitat "sublitorales Sediment" wurde als Habitatstyp der
Auflosung 4 ausgewiesen, der fiir die Ausweisung von Smaragdgebieten in ganz Europa verwendet wird,
wenn diese fiir empfindliche Habitate oder Arten relevant sind.

IUCN-ARTEN DER ROTEN LISTE

Die Rote Liste der IUCN stuft Arten in Kategorien ein, die auf ihrem geschatzten Aussterberisiko fiir eine
bestimmte Region basieren. Dies wiirde Arten einer der folgenden Kategorien zuordnen, die als Rote-Liste-
Art klassifiziert sind: ausgestorben (EX), in der Wildnis ausgestorben (EW), regional ausgestorben (RE), stark
gefdhrdet (CR), vom Aussterben bedroht (EN), gefahrdet (VU), nahezu gefdhrdet (NT) oder Datenmangel
(DD). Arten, die als CR, EN oder VU eingestuft sind, werden zusatzlich als bedroht beschrieben (IUCN, 2014;
Keith et al., 2013).
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ANHANG H - PROBEN- UND BODENFOTOS

www.geoxyzoffshore.com Seite 70von



http://www.geoxyzoffshore.com/

Habitat Summary Information: Grab_P_0

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 27 Mins of Video: 7 Track Length: 70m

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Variable mixed reflectivity with many raised
intervals. Investigating area of mixed areas.
reflectivity sediment.

Sediment Description
Coarse sand littered with shell fragments and lanice conchilega assemblages.

Conspicuous Fauna
. Cnidaria: Actiniaria sp., Cerianthus sp., Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).
Photo Position: 721647 mE, 5954429 mN Arthropoda: Paguridae sp., Decapoda sp. Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata:

Gobiidae sp.
Grab_P_0_018.JPG

Photo Position: 721620 mE, 5954456 mN

ONe A benthic
yas ©sounons #25

Ilimited

Sediment Example Image Grab Location O  cameraTrack @ selected Underwaterstill Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: Grab_P_01

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 1 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
site Selection Criteria Analogue Interpretation Only one image taken
[Moved from KP in order to investigate Area of mixed high reflectivity.

area of high reflectivity sediment.

Sediment Description
Coarse sand with cobbles.

Conspicuous Fauna
Cnidaria: Cerianthus sp. Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Bryozoa: Bryozoa sp.

Photo Position: 0 mE, 0 mN

Photo Position: 721325 mE, 5953794 mN

Only one image taken

Only one image taken

Photo Position: 0 mE, 0 mN

Photo Position: 0 mE, 0 mN

ok/s/1Y reoRCT v
1917

w0
oorme 7 gV
STANON ¢ 4
wre Sre5.P1 F.'

75m 150m 225m
ONe & benthlc -
d y a S ( ary UthﬂS OFFSHORE
limited
Sediment Example Image Grab Location o CameraTrack . Selected Underwater Still Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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A Habitat Summary Information: Grab_P_02

Survey Area: N5a Pipeline -

No. of Stills: 5 Mins of Video: 2 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse shelly sand with sand ribble bedform.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Corystes cassivelaunus (Masked crab).
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: Grab_P_03

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 10 Mins of Video: 3 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand forming ripples.

. Conspicuous Fauna
L Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Corystes cassivelaunus (Masked crab).
Photo Position: 720668 mE, 5951799 mN Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Photo Position: 720664 mE, 5951796 mN
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Habitat Summary Information: Grab_P_04

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 10 Mins of Video: 3 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of variable reflectivity indicating rippling.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand formed into sand ripples.

Conspicuous Fauna
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish), Ophiurida sp.
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Habitat Summary Information: Grab_P_05

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 16 Mins of Video: 2 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of low, variable reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse shelly sand with rare cobbles.

= %‘L 2 | Conspicuous Fauna
8 ;A!ﬁ&' N % i Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Paguridae sp. Echinodermata: Asterias rubens . % LR . o ¢
Photo Position: 720039 mE, 5949902 mN (Common starfish). Photo Position: 720044 mE, 5949893 mN
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Habitat Summary Information: Grab_P_06

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 12 Mins of Video: 4 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of slightly variable reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
yer, TN Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Chordata: Pleuronectiformes sp.

Photo Position: 719727 mE, 5948952 mN
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Habitat Summary Information: Grab_P_07
& Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 7 Mins of Video: 4 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
[Moved from KP to investigate mixed Area of variable reflectivity with scars in
reflectivity sediment. seabed.
Sediment Description

Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Ophiurida sp. Chordata: Callionymus lyra
(Common dragonet).

Photo Position: 719411 mE, 5948002 mN

Only 3 good quality seabed images
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image
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Habitat Summary Information: Grab_P_08

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 6 Mins of Video: 2 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples

Conspicuous Fauna
. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).
Photo Position: 719097 mE, 5947051 mN
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Habitat Summary Information: Grab_P_09

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 6 Mins of Video: 1 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Variable reflectivity with scars in seabed.

intervals.

Sediment Description
Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples

v ' - AN 4 Conspicuous Fauna 3 ey ! g
W » LY G —m A Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Corystes cassivelaunus (Masked crab). Echinodermata: : : AR
Photo Position: 718861 mE, 5945912 mN Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Actinopterygii sp.

M

Photo Position: 718862 mE, 5945911 mN
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Habitat Summary Information: Grab_P_010

Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 8 Mins of Video: 2 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of variable reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).
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Habitat Summary Information: Grab_P_011

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 8 Mins of Video: 2 Track Length: DDVm
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
IPipeIine Route - Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Brachyura sp.

Photo Position: 718696 mE, 5943920 mN

Photo Position: 718697 mE, 5943920 mN

Sediment Example Image
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drab_P_12_002.Pa 7 — Habitat Summary Information: Grab_P_012

N
: Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 8 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of variable reflectivity with depressions.

intervals.

Sediment Description
Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples.

" 3 % R Conspicuous Fauna
. Cnidaria: Actiniaria sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus depurator (Sandy i
swimming crab), Brachyura sp, Cancer maenus . Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Photo Position: 718614 mE, 5942924 mN

Chordata: Callionymus lyra (Common dragonet), Gobiidae sp. —
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwaterstill Sieved Sample Image
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’ Habitat Summary Information: Grab_P_013

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 7 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of low reflectivity with some potential
intervals. scarring.
Sediment Description

Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish), Ophiurida
sp.

Photo Position: 718531 mE, 5941926 mN
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Sediment Example Image

No. of Stills: 5

Site Selection Criteria
Pipeline Route - Positioned at 1km
intervals.

Sediment Description
No visiblity

Conspicuous Fauna
No visibility

Habitat Summary Information: Grab_P_014

Survey Area: N5a Pipeline

Mins of Video: 1 Track Length: DDV

Analogue Interpretation
Low reflectivity
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Habitat Summary Information: Grab_P_015

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 5 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.

intervals.

Sediment Description
Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Chordata: Actinopterygii sp.

Photo Position: 718366 mE, 5939934 mN Photo Position: 718366 mE, 5939934 mN
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Habitat Summary Information: Grab_C_0
Survey Area: N5a Cable Route

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route and N5a well centre Low reflectivity.
location. Covered using transect NSa_1
and N5a_2.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega {Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).
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Habitat Summary Information: Grab_C_01

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 2 Mins of Video: 1 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Area of variable high reflectivity with raised
intervals. area near Grab location.

Sediment Description
Coarse sand littered with shell fragments.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Decapoda sp, Liocarcinus sp. Echinodermata: Asterias
rubens (Common starfish).
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image
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Habitat Summary Information: Grab_C_02

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Area of variable reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand.

2 - # Conspicuous Fauna
- L Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus sp. Mollusca: Loligo vuigaris .
Photo Position: 723594 mE, 5954423 mN ECE A" e (oo SadEnE
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image
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’ s Habitat Summary Information: Grab_C_03

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 8 Mins of Video: 3 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments.

Conspicuous Fauna

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish).

Photo Position: 724587 mE, 5954313 mN
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image
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Habitat Summary Information: Grab_C_04

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 9 Mins of Video: 3 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Decapoda sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish).
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_C_5_ Habitat Summary Information: Grab_C_05 ,

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 9 Mins of Video: 3 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
iginal Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish). Chordata: possibly Callionymus lyra (Common dragonet).
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Habitat Summary Information: Grab_C_06
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 4 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
|intervals.
Sediment Description

Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).
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Habitat Summary Information: Grab_C_07

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

S S5 o Conspicuous Fauna
% ¥ gt Rie, Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).
Photo Position: 728147 mE, 5954477 mN
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Grab_C_8_003.JPG

Photo Position

Habitat Summary Information: Grab_C_08
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
Jintervals.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echi ta: A
Gobiidae sp.

rubens (Cc ) starfish). Chordata:
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Habitat Summary Information: Grab_C3_0

Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 36 Mins of Video: 9 Track Length: 125m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
ISecondary Cable Route and N5a second No analogue data.
potential well centre location.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

Conspicuous Fauna

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Decapoda sp., Corystes cassivelaunus (Masked
crab). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish), Ophiura sp. Chordata: Gobiidae sp., A dy
sp. (Sand eel).
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image
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: : Habitat Summary Information: Grab_C3_01

Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 7 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Secondary Cable Route — Positioned to No analogue data.

investigate mixed reflectivity sediment.

Sediment Description
Coarse shelly sand with partly buried cobbles and slight sand waves.

Conspicuous Fauna
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Pleuronectiformes sp.
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater still Sieved Sample Image
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Habitat Summary Information: Grab_C3_02

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 37 Mins of Video: 13 Track Length: 180m
Site Selection Criteria
Secondary Cable Route — Positioned to
investigate high reflectivity sediment.

Analogue Interpretation

Area of variable reflectivity, scarring on seabed
(analogue data only available for half of
camera line).

Sediment Description
Gravelly and shelly coarse sand.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: A

senile (Pl Anemone), Actiniaria sp., Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega
(Sand Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Paguridae sp., Decapoda sp., Liocarcinus sp.
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: possibly Callionymus lyra (Common
dragonet), Ammodytes sp. (Sand eel), Pleuronectiformes sp.

Sediment Example Image
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Geodetic Infomation: Datum: ED50

Projection: UTM Zone: 31 North

Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: North Transect 1

Survey Area: N5a
No. of Stills: 30 Mins of Video: 10 Track Length: 135m

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Investigating transition from mixed to Area of higher, variable reflectivity with many
high reflectivity sediment. raised areas.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand forming irregular ripples or Lanice conchilega aggregations.

Cnidaria: Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible — L TSR 25T 0N
crab), Pagurus bemnhardus (Common hermit crab), Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer Photo Position: 721453 mE, 5954668 mN
maenus . Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Limanda limanda (Dab),

Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp.
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Photo Position: 721406 mE, 5954650 mN Grab Location (@] CameraTrack . Selected Underwater Still Photo Position: 721395 mE, 5954645 mN

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: North Transect 2

Survey Area: N5a
No. of Stills: 41 Mins of Video: 13 Track Length: 165m

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Investigating transition from low to mixed Area of higher, variable reflectivity with raised
reflectivity sediment. areas.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand forming irregular ripples or Lanice conchilega aggregations.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Cerianthidae sp, Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega . Arthropoda: Cancer pagurus,
Pagurus bernhardus , Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer maenus . Echinodermata: Asterias
rubens . Chordata: Callionymus iyra, Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp.
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Photo Position: 721628 mE, 5955108 mN Grab Location O  CameraTrack . Selected Underwater Still

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: North Transect 3

Survey Area: N5a
No. of Stills: 50 Mins of Video: 13 Track Length: 175m

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Investigating transition from mixed to Area of variable reflectivity, some apparent
high reflectivity sediment. scarring on seabed.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand forming irregular ripples or Lanice conchilega aggregations.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand
Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Pagurus bernhardus (Common hermit crab), Paguridae
sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer maenus . Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).
Chordata: Cailionymus iyra (Common dragonet), Gobiidae sp., Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp.,
Eutrigla gumardus (Grey gurnard).

limited

one benthic b
d l_.l A5 @ solutions S575%)

Photo Position: 721852 mE, 5954480 mN Grab Location O  CameraTrack . Selected Underwater Still Photo Position: 721852 mE, 5954480 mN

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Photo Position: 7.

mE, 5954677 mN

Habitat Summary Information: N5a Transect 1

Survey Area: N5a

No. of Stills: 35 Mins of Video: 9

Track Length: 130m
Site Selection Criteria

ransect across original NSa well
location.

Analogue Interpretation
Area of low reflectivity with some scarring.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand.

Conspicuous Fauna
Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand
Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer

maenus . Mollusca: Sepiola sp. Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Caillionymus lyra
(Common dragonet), Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp., Eutrigia gurnardus (Grey gurnard).
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Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: N5a Transect 2

Survey Area: N5a
No. of Stills: 39 Mins of Video: 9 Track Length: 130m

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
ransect across original NSa well Area of low reflectivity with some scarring.
location.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand and aggregations of Lanice conchilega .

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand
Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer
maenus . Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Cailionymus lyra (Common dragonet),
Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp.
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ANHANG | - SERVICEGARANTIE

Dieser Bericht mit seinen zugehorigen Arbeiten und Dienstleistungen wurde ausschlieBlich fir die
Anforderungen des mit lhnen, unserem Kunden, vereinbarten Vertrages erstellt. Bei Verwendung unter
anderen Umstdanden kdnnen einige oder alle Ergebnisse nicht giiltig sein, und wir kénnen fiir eine solche
Verwendung keine Haftung Gbernehmen. Solche Umstande sind z.B. andere oder gednderte Zielsetzungen,
die Verwendung durch Dritte oder Anderungen z.B. der Standortbedingungen oder der Gesetzgebung, die
nach Abschluss der Arbeiten eintreten. In Zweifelsfallen wenden Sie sich bitte an Benthic Solutions Limited.
Bitte beachten Sie, dass alle Karten, soweit zutreffend, nicht fir Navigationszwecke verwendet werden
sollten.
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